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In Lakehurst glatt gelandet
Landung UM 23 .35 Ahr. / Um 3 Uhr mittags die Küste erreicht. / Washington unö Newyork überflogen.
Begeisterte Begrüßung . / Glückwünsche Coolidges. | Feststimmung in Newyork. / „Gras Zexpelins" Slurmsahrl.

Der Ozeanflug vollendet .
TU . Lakehurst , 15. Okt. Um 23.10 Uhr wurde der Zeppelin

^
' lakehurst gesichtet. Ilm 23.35 Uhr fielen auf dem Flugplatz

aehurst die Landungstaue. Um 23.41 Uhr war das Schiff ver-
krt. Das ganze Landungsmanöoer hat etwa eine halbe Stunde««dauert.

#c
l>cm Landungsplatz war eine ungeheure Menschenmenge

Mmnielt. In der hereinbrechenden Abenddämmerung kreuzte
; ; 3eppelin " noch einige Male über dem Platz und landete dann

ungeheurem Jubel der Menge glatt. Das Wetter war günstig1 ^ e Landung.

tat
^ Cßen 12 h^ ten bereits alle Passagiere das Lustschiff ver-

® ie mutzten sich ebenso wie regelrechte Schisfspassagiere einer
bi

8
^ eni>en Zollkontrolle unterziehen . Brausender Beifall empfing' Ankommenden .

bem

^ °^ em das Luftschiff „Eraf Zeppelin " unter nicht endenwollen-
Jubel der nach Tausenden zählenden Menge glatt gelandet

^
*• wurde Dr. Eckener ein Brief des Präsidentschaftskandidateno o e t überreicht, worin die herzlichsten Glückwünsche für den

F^ ^ genden Erfolg der Fahrt zum Ausdruck gebracht wurden ,
foij- .

^ !ten Flügen des Grafen Zeppelin feien ungeahnte Fort-'J * Qu f ^em Gebiet der Luftschiffahrt gemacht worden,r . Eckener, so heißt es weiter , habe wieder einmal die Mög-^chkeit
Zeppel ,

sicherer Ueberquerung des Atlantischen Ozeans mit dem
^ >" inluftschiff bewiesen. Der neue Flug eröffne nicht nur neue

i f
®e W* den Handel und Verkehr, sondern beweise auch , datz das

J

"r?»4

für schnelle Hilfeleistung für durch Katastrophen heim-
foit ä

®e6icte äutzcrst geeignet sei. In der Geschichte der Mensch-
tfneti

° Eckener und damit die deutsche Energie wieder einmal
8r°^cn Erfolg zu verzeichnen . Hoover gab der Hoffnung Aus -

^ alb
®cfenet unb bie Mannschaft des Luftschiffes persönlich in^ 'Ngton begrüßen zu können.

Köhls Glückwunsch .
^ eto- Stuttgart , 15 . Okt . Hauptmann Köhl, dem als erstem die
8el(inat Un ® ^ es ^ 3eQns mit dem Flugzeug von Osten nach Westen
<5r Qt a- imbte aus Anlaß der glücklichen Landung des Luftschiffes
ütfntH PpeHn in Amerika folgendes Glückwunschtelegramm: Eraf>n. Du kannst 's doch besser. Herzlichen Glückwunsch . Köhl.

Der Küste entgegen .
lEigener Kabeldienst der „Badischen Presse".)

flipp
' }ciDr>ot*> 15. Okt . (4 Uhr 50 morgens Newyorker Zeit.)

» ^ Radiostation fing soeben einen Funkspruch von Bord
? ^hr n. ^ ppelin " auf . in dem das Luftschiff seine Position um
ĵ ler na ßcns amerikanischer Zeit mit 70 Grad 50 Minuten west-

^ 5>üftr£*
r

Un*' 34 ®I0b 20 Minuten nördlicher Breite angibt.
Eiti z " befand sich also um diese Zeit etwa 450 Km. östlich"p Vatteras.

^ pelinr.
^ iedrichshafen, 15. Okt . Bei der Generaldirektion des"8n>ftfier «t 6 'n F ^ ^ drichshafen ist um 14,30 Uhr folgender ame-

r .,Stn „v,
nI' ?'rucf' a" s radiotelegraphischem Wege eingegangen :'lein - 13,00 Uhr MEZ. 100 Seemeilen östlich von KapStimmung und Wetter gut !"

st r . « »mmgron , 15 . Okt . Das hiesige amtliche Wetterbüro
Küste Zeppelin " bei der Annäherung an die amerika-

I»'

{
"fi

"«niff ' M°shingt .> «S "®,rnf S —— -
,
?t am ct , ""d falls das Luftschiff den Weg nach Lakehurst entlana

kann Küste nehmen sollte , mit mäßigen Rückenwinden

^eber amerikanischem
Festland gesichtet.

Tu
3 bei Kap Kalleras .

»Nleki? * ' 0 r ' ' 15 , lEigene Drahtmeldung . ) Wie van
Ur»r

Wn
• 'Cn Marinebehörden um 8.57 Uhr amerikanischer Zeit

L !" Itlc,cut0 P» ' sche* Zeit) mitgeteilt wird , ist der Zeppelin
ir "1* Ichf»

5 um diese Zeit zum ersten Male gesichtet worden. —
^ iih»r « angegebene Position lautet aus 35,3 Kradbreite und 74,04 Grad westlicher Länge.

k- lEutoivi?uf f ' i 5 L)kt. „Graf Zeppelin " passierte um 16 Uhr
über hi 1 3 ° ' * Kap Henry und befindet sich damit nun-

Ui nö^ r^ amerikanischen Festlande . Er föhrt der Küste ent-
, Richtung weiter . Kap Henry liegt bei Norfolk'' tut.

"" ' ffl ' nta und ist noch etwa 280 Kilometer von Lakehurst

Eckeners Gruß an Coolidge.
lEigener Kabeldienst der „Badilchen Presse" .)

J.NJS. Wash ngton . 15 . Okt . Im Augenblick der Ueberfliegungder amerikanischen Küste sandte Dr. Eckener von Bord des »Gras
Zeppelin " an Präsident Coolidge ein Bcgrüßungslelegramm , das
d« m Pwsidenten durch die Radiostation der Newyorker Flottenstationübermittelt wurde . Das Telegramm lautet : „Im Augenblick der
Erreichung der amerikanischen Küste nach wechselvollem Verlauf des
ersten regulären Passagier - und Postfluges über den Atlantik von
Deutschland nach Ame . ika , auf dein uns Kommandeur Rosen -
d a h l ein Kamerad , Freund und erfahrener Luftschiffer begleitetentbieten dem Präsidenten der Vereinigten Staaten Kommandant
unt> Besatzung des „Graf Zeppelin " ehrerbietigste Grüße , gez. Eckener ."

Ueber Washington .
TU . Newyork , 15 . Oktober lEigener Drahtbericht .) „Gras

Zeppelin " hat soeben Washington llberslogen.
JNS . Washington , 15 . Okt . Beim Ueberfliegen des Eapitols

sandte Präsident Coolidge Dr . Eckener folgendes Antworttelê-
gramm : „Es ist mir eine Freude , Ihnen zum Erfolg Ihrer Fahrt
zu gratulieren und ich versichere Ihnen , daß Ihre Ankunft hier be-
grüßt wirÄ als ein Symbol und Fortsck)ritt der Luftfahrt, die durch
Ihre Bemühungen und die Ihrer Landsleute so tatkräftig gefördert
wurde . Ich möchte Ihnen gleichfalls danken für die Grüße , die Sie
und die Besatzung des „Eraf Zeppelin " beim Ueberfliegen der
amerikanischen Küste am Ende dieses ersten Passagier - und Post-
fluges eines Luftschiffes von Deutschland nach diesem Land an mich
gerichtet haben . Coolidge."

*
TU. Newyork, 15. Okt . (Eigener Drahtbericht .) „Graf Zeppelin"

wurde
«m IS Uhr mitteleuropäischer Zeit Uber Baltimore

mit dem Kurs auf Philadelphia gesichtet . Bei seinem Flug über
Washington überflog das Luftschiff zuerst die deutsche Gesandtschaftund dann das Weiße Haus .

Aewyork entgegen.
TU . Newyork, 15. Okt. lEigene Drahtmeldung .) „GrafZeppelin " erschien um 20 Uhr 35 mitteleuropäischer Zeit über

Philadelphia, wo er von der Bevölkerung mit ungeheuerem Jubel
begrüßt wurde. Sämtliche Sirenen der Fabriken heulten und der
Verkehr auf der Straße stoppte für geraume Zeit. Das Luftschiffnahm weiter

Kurs auf Newyork ,
«-

JJfS . Washington , 15. Okt. Das Luftschiff will um 10 Uhr15 Min. Berliner Zeit in Lakehurst eintreffen .
Kurz vor der Erreichung Philadelphias teilte das Luftschiff ineinem Funkspruch an die amerikanische Regierung mit , daß Dr .Eckener um 4 Uhr nachmittags amerikanischer Zeit in Lakehursteintreffen wird .

Newyork erreicht.
TU . Newyork , 15. Okt . Das Luftschiff überflog um 2lUhr15

mitteleuropäischer Zeit Newyork. In Newyork hatte sich die Kunde
von dem Eintreffen des „Zeppelins " wie ein Lauffeuer verbreitet .
Die Dächer der Wolkenkratzer könnten kaum die Schaulustigen
fassen. Der Verkehr auf den Straßen stand buchstäblich still. Das
Luftschiff lag in niedrigerer Höhe und war gut sichtbar .

Der Zeppelin befand sich um 22 Uhr über dem Wolkenkratzer-
viertel. Er ist jetzt 110 Stunden unterwegs . Der Newyorker
Rundfunk gibt eine Mcldting durch Radio weiter , wonach „Graf
Zeppelin " in einer Stunde, das heißt um 23 Uhr mitteleuropäischer
Zeit in Lakehurst zu landen beabsichtigt.

Räch kurzem Verweilen über Newyork wendete der Zeppelin
und schlug Richtung nach Lakehurst ein.

#

J.N.S. Newyork, 15 . Okt . Nicht flügellahm , wie Schwarzseher
es nach den Ereignissen des gestrigen Tages befürchtet, sondern als
stolzer Sieger, stürm- und wetterbcwährt , kreiste Graf Zeppelin über
dem Häusergebirge der Stadt , gleichsam , um zu beweisen, daß er Herr
geblieben ist im Kampf mit widrigen Elementen . Geschwader von
Flugzeugen , darunter ein neues Iunkersflugzeug , das erst vor weni-
gen Äionaten herübergekommen ist,

umschwirrten wie Motten den Riesen der Lüste,
als m: über dem Wolkenkratzerviertel erschien . Schwarze Massen von
jubelnden Menschen füllen die Dächer, die bei dem Anblick des Luft-
ichiffes von rasendem Beifallsrufen widerhallen . Tausende sind aus
Telegraphenstangen , Laternenpfähle und auf die Bäume , sogar aufdie Dächer der Wolkenkratzer geklettert, um ein möglichst gutes Bild
vom Zeppelin zu erhalten.

Im Hafen von Newyork erscholl ein Höllenlärm von Sirenen
und Dampfpfeifen der dort liegenden transatlaiitischen Dampfer ,Fähren und anderer! Handelsschiffen. Als dann das Luftschiff mit
majestätischer Ruhe über das Wolkenkratzergebirge dahinzieht , ström-
ten Tausende und Abertausende aus den Büros und gaben ihrer Be-
geisterung in lauten Hochrufen Ausdruck.

Der gewaltige Straßenverkehr stockt und gerät bald völlig in
Verwirrung.

Tausend « von Polizisten müssen eingesetzt werden , um das Ver-
kehrschaos zu entwirren. Während das Lustschiffe sich durcki das
Gewirr der Wolkenkratzer einen Weg bahnt und die zahlreichen Flug-
zeuge es mitunter in recht bedrohlicher Rahe umkreisen , erkennt man ,
daß aus dem Führerstand . der Passagierkabine und den Motoren -
gondeln heraus auch mit Fahnen und Tüchern gewinkt wird .

Glückwünsche Coolidges an Kinöenburg.
J .N.8. Mashington , 13. Okt . Das Glückwunschtelegramm des

Präsidenten Coolidge an Reichspräsident v. Hinoenburglautet : „Ich möchte Ihnen , Herr Präsident, zu der glänzendenLeistung Ihrer Landsleute bei der Durchführung der Fahrt des
Luftschiffes „Eraf Zeppelin " von Deutschland nach den VereinigtenStaaten meine Glückwünsche aussprechen. Dieser Flug hat das
amerikanische Volk mit Bewunderung erfüllt und bedeutet einen
weiteren Fortschritt in der Entwicklung des Luftverkehrs ."

Die abenteuerliche Kreuzfahrt.
Der Kamps

gegen den Sturm .
lEigener Kabeldienst der „Badischen Presse".)

JN8. Newyork, 15. Okt. Den ganzer Sonntag über hat das
Luftschiff eine geradezu abenteuerliche Kreuzfahrt in der Gegendder Bermudas gemacht. Es war bereits 5 Uhr 35 inorgens ameri -
kanischer Zeit über den Bermudas und versuchte westlich davon auf
Cap Hatteras zuzusteuern. Daraufhin wurde der Kurs nach Nord-
westen geändert und direkt auf Lakehurst gehalten , bis sich auch hierdem Luftschiff starke Gegenwinde entgegenstellten und es zwangen,wieder südlich abzudrehen. Dann machte es nur ganz geringeFahrt und gelangte

zum zweiten Male nach den Bermudas gegen 0 Uhr nachmittags
amerikanischer Zeit.

Es war, genau genommen, zwölf Stunden lang nicht von der Stelle
gekommen . Es scheint aber auch , daß das Luftschiff nicht nur wegender starken Gegenwinde, sondern auch wegen der am Samstagerlittenen Beschädigung der Backbordstabilisterungsfläche eine starkverminderte Geschwindigkeit einhielt .

TU . Newyork, 15 . Okt Nach nunmehr hier vorliegenden Mel ^
düngen der B .ätler über die Sturmnacht des Zeppolin scheint eseinwandfrei ftst,psteh. n daß b :s merlwürdige Stillschweigen des
.Graf Zeppelin ' am Sonntag darauf zurück-usühren ist . doß derZeppelin sich über seine Position nicht klar war . da er von starkenWinden zurückgetrieben wunde und zugleich infolge seiner Mrchinen»reparatur mehren Stunden hindurch mit abgcdrosselten Molorenfuhr . Bei dieser Sachlage wäre es nur zu erklärlich, daß der Zeppe-lin in dieser triti -jchen Zeit, in der er nichts Besonderes unternehmen

konnte , mit der erneuten Reparatur der beschädigten linken Stabili -
sierungsfläche beschäftigt gewesen ist. Eckener hat auf diese Weise
offenbar Betriebsstoff sparen wollen, da er angesichts der schwierigen
Wetterlage in Ungewißheit darüber war . wann er wieder einen
günstigen Fahrtweg erhalten würde. Die Reparitur >. n in der Nachtsind denn auch mit größerem Erfolg als bisher durchgeführt worden,so daß der Zeppelin

kurz nach Mitternacht bereits wieder mit voller Motorenkraft
fahren konnte , ohne befürchten zu müssen , daß durch den Luftdruckder höheren Geschwindigkeiten die no ; dürftifl reparierte Smoilisie -
rungsfläche erneut beschädigt werden könnte. Nachdem der Zeppelinauf diese Weise sein - Geschwindigkeit wiedergewonnen hatte, wares ihm sehr bild möglich , von feinem Standort südlich der Bermudasaus direkt Kap Hatteras an usteuern. Um diese Zeit scheint derZeppelin auch endlich wieder Rückenwind bekommen zu haben so daßi/s ihm möglich war . mit erhöhter Geschwindigkeit zu fahren . Die
Wetterverhältnisse , die sich dann wieder sehr bald gebessert haben,haben dann auch die Gelchwindigkeit des Zeppelins sehr bald zu70 Stundenkilometern gesteigert. Auf diese Weise ist es ihm drnn
auch möglich gewesen ,

an der amerikanischen Küste unerwartet frü '
, einzutreffen.

Nach den Berichten von dort ist Eckener über 30 Stunden hinter-unander selbst auf der Brücke gestanden. Fast die ganze Zeit über
ist der Zeppelin damit beschäftigt gewesen . Wetierberick̂te entgeo.en-
zunehmen, die ihn dann in die Lage versetzten , schlechte Wetterstellentunlichst >u verm. iden.Dr. Eckener , der ja als besonders erfahrener Luftschiff 'enner gel -ten krnn . bat in dieser Steuerung zw isellos wieder ein Meister>tück
geleistet Die Passagiere befanden sich während der ganzen Zeit
verhältnismäßiig wohl waren aber ofenbar durch das Stampfendes Schiffes teilweife angegriffen . An Bord des Schiffes bat jeden-falls während der ganzen Zeit keine Besorgnis geherrscht . Aich
sch int es mög ' ick gewe

'en zu sein ausreichende Berichte, aber natür-
lich nicht sehr inhaltsreich , nach Amerika hinüöerjugeben .



Seite S. Nr. 483. .^ adksche Presse" Morgen -Ausgabe) Dienstag , de« 16. Oktober 1928.

Ein Erfolg Poincares .
Das Ergebnis der Generalralswahlen .

? .N . Paris , 15. Okt . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .;
Noch immer fehlen zirka 300 Ergebnisse der Eeneralratswahlen .
Die 1270 bekanntgewordenen Ergebnisse verstärken den Eindruck ,
daß Frankreich neuerdings der Politik PoincarSs seine Zustim -

mung gegeben habe , von Elsaß - Lothringen abgesehen ,

wo die Autonomisten ansehnliche Gewinne erzielten ,

wenn sich vielleicht auch nicht alle Hoffnungen erfüllten , die sie an
die Eeneralratswahlen knüpften . Die Bedeutung dieser Wahlen
kann nicht nachdrücklich genug betont werden , denn die Mitglieder
der Eeneralräte sind die wichtigsten Wähler bei den Senatswahlen .

Hätten die Eeneralratswahlen einen wesentlichen Umschwung nach
links gezeitigt , wie dies 1925 der Fall war . so hätte man mit dem -

selben Umschwung bei den Senatswahlen im Jahre 1830 rechnen
können . Da aber Poincars in dem Ausgang der Eeneralratswahlen
eine Billigung seiner Politik erkennen muh . dürften die Wahlen auf

jene Radikalsozialisten abkühlend wirken die mit vollem Recht die

Zeit für gekommen hielten , um das mehr als langlebige Kabinett

Poincarö endlich zu stürzen .
Man kann zusammenfassend sagen , daß die Parteien , d >e das

Kabinett unterstutzen , bei den gestrigen Wahlen Gewinne erzielten ,
während alle Oppositionsparteien Verluste erlitten .

Das „Journal " erklärt , daß das Kabinett PoincarS mit dem

Ausgang der Wahlen durchaus zufrieden sein könne .

Nur aus dem Elsaß habe man sehr unangenehme Stimmen
vernommen ,

denn die Autonomisten Rosse und Ricklin , Hauh , Brogly und Antoni

seien gewählt . Dagegen kommt der Straßdurger Bürgermeister
P e i r o t e s , dem das „Journal " vollkommene Loyalität nachrühmt ,
gegen den früheren kommunistischen Abgeordneten Hueber in die
Stichwahl . Das Blatt sagt , daß dies Nachrichten seien , die kein Ver -

gnügen bereiteten , und das sei die einzige Enttäuschung des gestrigen
Tages .

Daß Ricklin und Rosse in Kolmar und Dannemarie gewählt
würden , war vorauszusehen , aber diese Wahl hat ein Nachspiel , das
noch unangenehm « Folgen haben kann , denn die Vorsitzenden der
Wahlkommissionen erklärten , daß Ricklin und Rosse zwar die meisten
Stimmen erhalten hätten , daß sie aber nicht als gewählt anerkannt
würden , weil sie ihrer bürgerlichen Recht « verlustig erklärt wären
und infolgedessen nicht wählbar seien . Es ist anzunehmen , daß die
eliässischen Wähler es nicht dulden werden , daß man die von ihnen
E -w -ihlten des Wahlrechtes beraubt . Die Angelegenheit wird wohl
die Kammer in einer ihrer ersten Sitzungen beschäftigen , sobald sto
wieder zusammengetreten sein wird .

Wiedergewählt ist in Bischweier im Elsaß der Abgeordnete
Michel Walt her . Der kommunistische Abgeordnete Dahlet
kommt in die Stichwahl . Der bisherige Präsident der Straßburger
Handelskammer Herrenschmidt muß sich gegen einen Autono -
isten und einen Kommunisten ebenfalls einer Stichwahl unterziehen
In Drulingen kommt der aus dem Kolmarer Prozeß bekannte Eugen
Würz in die Stichwahl , hat aber wenig Aussicht gewählt zu wer -
den . weil ihm ein zweiter Autonomist . Peter Bauer , das Mandat
streitig macht . In Hagenau wurde Pfarrer Eroner mit über 2000
Stimmenmehrheit zum Generalrat gewählt . In Straßburg -Nord
kommt der aus dem Kolmarer Prozeß bekannte Autonomist Schall
in sehr aussichtsreiche Stichwahl gegen den bisherigen Keneralrat
Levy . Auch in Straßburg -Süd haben die Patrioten nicht gerade
viel Ausficht .

Politische Verhaftungen in Frankreich.
F . H . Par s , 15 . Oft ( Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

In der Nähe von Nizza wurden drei spanische Offiziere verhaftet ,
weil sie an dem letzten Komplott gegen das Direktorium teilgenom¬
men haben . Die spanische Botschaft in Pa « s hatte die provisorisch «
Verhaftung verlangt , damit die drei Offiziere eventuell ausgeliefert
werden können . Die französi

'
che Botschaft kam dieser Bitte nach

und verhaftete in St . Jean - Cap - Ferrat in der Nähe von Nizza
einen im Ruhestand lebenden Obersten , dessen Sohn , einen Major ,
der in Washington eben eine diplomatisch « Mission zu erfüllen hatte
und einen zweiten Sohn , einen Rijährigen Hauptmann , der in
Marokko kriegsverletzt wurde . Das Eigentum der drei Offzi « re ,
das sich in Spanien befindet , war nach dem jüngsten Komplott be-
schlagnahmt worden . Die gnannten drei wurden in das Gefängnis
von Air en -Prooence gebracht bis der Gerichtshof über ihre Aus -
lieferung Beschluß gefaßt hat .

Die Slalionskasse beraubt.
Ein Weichenwärter ermordet .

TU . Stuttgart , 15. Okt . Auf dem Eisenbahnhaltepunkt Stetten
im Remstal wurde in der Nacht zum Montag der 54 Jahre alte

Weichenwärteraushelfer Karl Pfund von einem Unbekannten , der

zuvor in vorübergehender Abwesenheit des Pfund die Stationskasse
erbrochen und beraubt hatte , nach kurzem Handgemenge überwäl -

tigt . Hierauf steckte der Täter dem Pfund seinen seidenen Kragen -

schöner als Knebel in den Mund , wodurch der Erstickungstod ein -

trat . Nach vorhandenen Spuren hat sich der Beamte heftig zur
Wehr gesetzt und hierbei dem Täter eine schwarze Stoffmaste , die

dieser trug , vom Gesicht gerissen . Vom Täter hat man bis jetzt
keine Spur .

Enthüllung der Iahn-Vüste in der Walhalla.
TU . Regensbora , 15 . Okt . Am Sonntag fand in der Walhalla

zu Regensburg die feierliche Enthüllung der Jahnbüste statt . Unter
den zahlreich erschienenen Festgästen sah man als Vertreter der

bayerischen Regierung Ministerpräsident Held , den Kultusminister
Dr . Goldenberger , Iustizminister Gürtner und als Vertreter der
Reichsregierung den Gesandten v . Haniel , den Ministerialdirektor
Becker vom Reichtzinnenministerium und den Vizepräsidenten des

Reichstages v. Kardorff . Die Festansprache hielt der bayerische
Kultusminister Dr . Goldenberger .

Blutige Zusammenstöße in Galizien.
TU . Warschau , 15. Okt . Bei Rawa Ruska in Ostgalizien kam

es zwischen streikenden ukrainischen Landarbeitern und der Orts -

Polizei zu einem blutigen Zusammenstoß . Als einige Arbeiter a1 *

angebliche kommunistische Agitatoren verhaftet wurden , zogen un¬

gefähr 500 Landarbeiter vor die Polizeiwache und versuchten die

Polizeibeamten zu entwaffnen und die Gefangenen zu befreien De

Polizei setzte sich energisch zur Wehr und machte von der Waffe

Gebrauch . Auf beiden Seiten gab es mehrere Verwundete . D>e

Demonstranten wurden schließlich auseinandergetrieben .

14 Todesopfer der Eisenbahnkalastroxhe
bei Gloueesler.

TU . London , 15. Okt . Die Zahl der bei dem Eisenbahnunglück

in der Grafschaft Gloucestershire ums Leben gekommenen Personen

hat sich nach den Sonntag mittag abgeschlossenen Feststellungen nun -

mehr auf 14 erhöht . Einige der Schwerverletzten befinden sich ' n

einem kritischen Zustande , sodaß man auch mit ihrem Ableben reck '

net . Die Aufräumungsarbeiten auf der Unglücksstelle sind Sonnta ?

mittag abgeschlossen worden . Von den Behörden wird ein « Bestäti¬

gung der Zahl der Todesopfer abgelehnt .

DieLeistung „GrasZeppelins"
Sine Gesamtleistung

von 10700 Kilometern.
* Berlin 15. Okt , (Funkspruch .) Um 12 Uhr mittags mittel -

europäischer Zeit am Montag befand sich „Graf Zeppelin " über
100 Stunden in der Luft , also schon 19 Stunden länger als

„LZ . 126" seinerzeit zur Ueberquerung nach Amerika brauchte .
Die von dem Luftschiff zurückgelegte Strecke ist auf etwa 9500 Kilo -

meter Länge zu rechnen , da der „Graf Zeppelin " infolge der

schlechten Witterungsverhältnisse einige Umwege fahren mußte .
Unter Berücksichtigung der zurzeit herrschenden Verhältnisse ist
anzunehmen , daß der . .Zeppelin " eine gesamte Fahrtzeit von 120

Stunden erreichen , und daß
der Eesamtweg sich auf 10 700 Kilometer belaufen wird ,

d . h . , daß der „Zeppelin " nahezu die größte Fahrtleistung über -

schreiten wird , die bisher erzielt wurde und die bekanntlich seinerzeit
von dem früheren , deutschen Marineluftschiff „L. 72"

, das nach dem

Versailler Vertrag an Frankreich ausgel .efert Wörden mußte und

dort den Namen „Dixmuiden " erhielt , unter Führung des später
verunglückten , französischen Kapitänleutnants Duplessis voll -

bracht , das vom 25 . bis 30 . September 1923 auf einer Mittelmeer¬

rundfahrt sich 118 Stunden in der Lust befand und eine Gesamt -

strecke von 8000 Kilometer in dieser Zeit zurücklegte .
Die nächsthöhere Leistung ist die des englischen Luftschiffes

, .R . 34"
, das im Juli 1919 von East Fortune nach Mineola

(U .S .A .) eine Strecke von 5560 Kilometer in 108 Flugstunden be¬

wältigte . Die nächste Dauerleistung hat Kapitänleutnant L e h -

mann mit „LZ . 120" am 20. bis 31 . Juli 1917 vollbracht , als er

insgesamt 101 Stunden auf einer Versuchsfahrt über der Ostsee

kreuzte . Diese Fahrt diente bekanntlich als Vorbereitung für den

berühmten Flug des Kapitänleutnants Bockholz , der von

Djambuli nach Ehartum in Afrika flog und dann auf behördliche
Anweisung umkehrte . Der „L. 59" ist damals 96 Stunden in der

Luft geblieben und legte 7000 Kilometer zurück. Der Vorgänger
des letzten Zeppelinluftjchiffes der „LZ . 126" , die heutige „Los

Angeles "
, hat bekanntlich auf seiner Uebersahrt nach Amerika vom

12 . bis 15. Oktober 1924 die 8150 Kilometer lange Fahrstrecke in

81 Stunden bewältigt .
Da der neue „Zeppelin " unter wesentlich schwierigeren Wetter -

bedingungen den Ozean überquert , ist seine Leistung somit als

außerordentlicher Fortschritt gegenüber allen seitherigen Leistungen

zu bezeichnen . Die Fahrt hat gezeigt , daß der „Zeppelin " auch

durch die schwierigsten Wetterverhältnksse nicht zur RotlandiwS

oder Umkehr gezwungen werden kann , sondern schließlich sein

wenn auch unter gewisse« Umwegen , zu erreichen imstande ist.

Amerikanisches Lob.
Tll .Newyork , 15. Okt . Der Unterflottensekretär Ward erklär ^

in Lakehurst vor Pressevertretern , daß der Flug des Zeppelins
'

marinetechnischer Hinsicht besonders hoch bewertet werden wi>>> '

weil der Zeppelin bewiesen habe , daß er trotz größter Schwiep

leiten nicht zum Landen gezwungen worden sei . Marinetechnisch $ ,

sehen , komme es auf die Ausdauer des Luftschiffes an . Der Flug '

daher gerade in dieser Beziehung ein großer Erfolg . Die Beschädig »

des Zeppelin ? sei zweifellos hannlos , da Eckener wohl sonst ®? t

brauch vom Hilfeangebot des amerikanischen Flottenamtes gewa
'

hätte . Die offiziellen Nachrichten , die der Zeppelin gestern Zu¬

gegeben habe , seien im übrigen ausreichend gewesen » um die aw ^

kanischen Stellen gut zu informieren .

Tages-Anzeiger.
( » ätjcrcS Rebe Im 3nlttaKnttiU

DienSta «. de» 18. Oktober.
SanieättieateT : . Hoffmanns Erzählungen ". 8—10* Übe.
Bad . Lichiivlel« — LomerlbauS : . Tie Nibelungen ' , Eiegfrteb»

8 .15 Uhr.
Volksbühne : V BcsprechungSabend (Schinderbanne») Im Roten itttw

( Steobantenftr . 74 ), 8 Übt . ,,
D.H B . Vortrag des Herrn Job . Irwabn . Hamborg, mit gesa «gliib«r

musikalischer Unterhaltung im . LSwenrachen", HB Uhr.
Eintracht: Klavierabend Erwin Fischer , 8 Uhr.
Eolosseu« : Die lachende Revue . Freut Euch de? Lebens^. 8 Ufa
Kolsee Hintenm : Großes Eonderkonzert. VJä Uhr.
Kufsee Rolanb : Das neue Programm.
Kiener Hossviek« : DaS Grohstadtprogramm mit 5 neue« Attraktion̂
Kainmcrlichtsviel« : Diebe.
Wcltkino : Junge , lab das Sülle , setu. Die aebelmnisvolle Stunde-^ ,

Stuhlverstopfung
ruft vielfach Appetitlosigkeit . Beklemmung «,r. Angstgefühle ,
Verstimmung . Kopfschmerzen und andere Störungen des tVoĥ

[indena hervor . Deshalb greife man bei Verstopfung unä vsrmy °^
bett logleich zu den bewährten Apotheker Richard Brandl » Schweis ,

pulen , die infolge ihrer rein pflanzlichen ^ n 'ammensetzung
mild und zuverlässig abführend wirken . Erhältlich für «ine War « ttU

fünfzig Pfennige die Schachtel .

Grohe DMermannpremiere .
Verneuils Zweirollen stuck im Lessingtheater .

} Bon
Herbert 1 bering .

Berlin , 15. Oktober .
Louis Verneuil hatte für das Pariser Theater ein Stück mit

nur zwei Rollen geschrieben . Aber in Paris erschien dieser Versuch
den Bühnenleitern als ein zu großes Wagnis . Die Personen , die
unsichtbar die Handlung treiben , die durch Telephon - oder Zeitungs -
berichte in die Handlung eingreifen , mußten körperlich auf der
Bühne erscheinen . Aus dem Zweirollenstück wurde ein Eechs -
rollenstück .

So kam Berlin dazu , ein französches Stück zur Uraufführung
zu bringen . „Herr Lamberthier wurde in seiner ursprüng -
lichen Fassung im Lessinglheater unter der Regie von Jürgen Feh -
ling mit Albert Bassermann und Lucie Mannheim in den beiden
Rollen zum erstenmal gegeben . Es war ein groger Erfolg . Immer
mehr gehen die großen Theater des Zentrums und des Westens
zum System der großen Gesellschaftspremiere über . Das Publikum
dieses Abends benahm sich beinahe so , wie früher die Earuso - Gast -
spiele und jetzt die Massary - , Tauber -, Pallenberg - und Bergner -
Premieren ausgenommen werden .

Ist das Stück wirklich interessant ? Ein Mann , ein Künstler ,
ein Bkaler heiratet seine Geliebte . Aber er kommt nicht zur Ruhe .
Eifersüchtig wühlt er in ihrem Vorleben . Das Telephon klingelt :
Herr Lamberthier ist am Apparat . Wer ist Herr Lamperthier ?
Herr Lamberthier ist der Taufpate seiner Frau , sagt sie . Er ist ihr
Geliebter , sagt der Mann . Um diese stumme Person im Hintergrund
geht der Kamps .

Im zweiten Akt neuer Telephonanrus : Herr Lamberthier ist in
der Nacht ermordet worden . Wer hat es getan ? Er quält sie ! fr
quält ihn . Aber er ist der Morder . Niemand hat ihn gesehen .
Niemand kann den Verdacht auf ihn lenken . Soll er es gestehen ?
Nein . Er war im Recht . Er hat seine Ehre verteidigen wollen . Es
war Gottesgericht .

Dritter Akt : Herrn Lamberthiers Buchhalter ist als oermeint -

licher Mörder verhaftet worden . Wahnsinnsanfälle . Verzweiflung ?-

kämpfe des Malers . Jetzt muß er doch gestehen ? Da kommt die
Zeitung ! eine Frau hat das Alibi des Buchhalters nachgewiesen ;
dieser kann als Morder nicht mehr in Betracht kommen und wird
freigelassen . Der Mann hofft wieder . Neue Gewissensaualen . Er
stürzt zum Telephon , nein , er stürzt zur Tür . um sich zu stallen .
Vorhang . Schluß .

Man sieht , es ist die älteste Psychologie , die älteste Theaterei .
Gewiß , die handwerkliche Geschicklichkeit ist außerordentlich . Gewis !
es ist staunenswert , wie immer wieder der Verdacht in falsche
Bahnen gelenkt wird , staunenswert , wie scheinbar gleichgültige Lie¬
besgespräche theatralisch verstärkt und auf Vorgänge bezogen wer -
den . die hinter der Szene liegen, ' staunenswert , wie krasse Effekte
vorbereitet , gesteigert und wieder abgebrochen werden . Dennoch ' st
das Ganze eine Angelegenheit , die vom ersten bis zum letzten Akt
kalt läßt — trotz der Beifallsraserei der Premiere .

Dieser Beifall galt besonders dem wiedergekehrten Albert
Wassermann . Es - ist schön , daß ein großer Schauspieler , der

lange von Berlin abwesend war , so warm und herzlich begrüßt wird .
Man sagt immer , daß Berlin kalt ist und seine Lieblinge von einem

Tag auf den anderen verwirft . Aber in den letzten Iahren kann

man deutlich ein beharrendes Element im Berliner Theaterleben
bemerken . Man kehrt zur alten Liebe zurück. So erklärt sich der
immer wiederkehrende Erfolg der alten Reinhardt -Inszenierungsn .
Moissi wird wieder umjubelt . Und Bassermann hatte seinen
großen Freudentag . Aber man dars auch nicht verkennen , daß in

dieser Beruhigung ein rückschreitendes Element liegt . Man kann

sich in Berlin augenblicklich viel erlauben . Und es ist eine der

witzigsten und treffendsten Bemerkungen , die in der Thealer -

garderobe gkfallen sind, wenn ein ausgezeichneter Schauspieler neu -

lich sagte : „Im Theater gibt es nur 6ieger ." Albert Basiermann ,
dessen große Vergangenheit jeder ehren wird . d«r das Glück hatte ,
ihn in seinen großen Ibsen - und Hauptmannrollen , oder als Percy
in „Heinrich IV ." , als Benedikt in „Viel Lärm um nichts "

, als

Mephisto zu sehen , Albert Bassermann spielte gerade den letzten
Akt , der den Erfolg des Abends besiegelte , mit einer Theatralik . die

immer auf der Grenze der Komik lag . Bassermann spielte Wahn -

sinns - und Vnzweisiungsausbrüche , Rervenqualen und Gewissens -

foltern mit einem Auswand an Mitteln , der heute nur schwer zu er-

tragen ist . Bassermann hüpfte , lallte , krächzte , pfiff und fauchte an
Stellen , die mit einfacheren , knapperen Mitteln eindringlicher hätten

dargestellt werden können . Schauspielerische Technik , die Selbstzweck
geworden war . Die vielen Gastspiele haben Bassermann geschadet .
Wie klar und legitim Albert Bassermann auch heute noch spielen
kann , zeigte er im ersten Akt . Hier , wo alles Andeutung . Dis -

Position . Vorbereitung war , hier faszinierte er durch die stupende

Beherrschung jeden Zuges . Eine . Tragödie deutete sich an , bevor sie

eingetreten war . Auge . Gesicht. Gan ^ und Sprache waren döppel -

deutlg . Ein glücklicher Ehemann schien von der Hochzeit
' heimzu -

kehren . Aber dieses Glück war schon unterhöhlt , und in der ,zar -

testen Liebesgebärde war schon die Verzweiflung des Eifersüchtigen
angekündigt .

In der Verwirrung , die die schauspielerische Verschwendung
Albert Vassermanns anrichtete , mußte seine Partnerin Lucie

Mannheim oerschwinden . Dennoch war sie das wirkliche Er -

eignis des Abends . Lucie Mannheim ist erstaunlich gewachsen . Ihre
Blässe ist einer starkem Ausdruckskraft gewichen . Wie einfach spielte

sie Verwirrung und Angst , Kampf um den Mann und Verzweiflung
um die mögliche Entdeckung seiner Tat . Lucie Mannheim hat halbe
Ausbrüche , unterdrückte schreie , die wirksamer sind als das ganze
auseinandergefaltete Bassermanntheater . Es war kein Sieg des

Liebreizes oder des glatten Gesichts , Lucie Mannheim war nicht
einmal günstig angezogen . Es war ein Sieg ihrer wachsenden schau -

spielerischen Kraft . Die Bassermannpremiere war eine Mannheim -

premiere . Und es war nur berechtigt , .daß sie mit Bassermann und
dem Regisseur Jürgen Fehling noch aus dem eisernen Vorhang trat .
Fehling hatte das Stück in den Stellungen und im Spiel durch
weite aufgerissene Räume , die er mit dem Maler Rochus E l i e s e

vortrefflich komponiert hat . hervorragend eingeteilt und vom rein
Mondänen . Eesellschaftsmäßigen weggespielt . Stur so war es zu
ertragen .

Neuer Start der Hamburger Kainmerspiele . Die Kammer -
spiele , die sich in diesem Winter vorübergehend mit den primitiven

Räumen des Lustspielhauses und einer Miniaturbühne P.
e\ uhv

müssen , haben durch die Rückkehr Erich Ziegels einen kuni

jchen Auftrieb bekommen , der trotz aller widrigen , äußeren ' .j <,
stände gleich in den Anfängen der neuen Spielzeit bemerkbar ^ ^
Während die beiden , großen Hamburger Bühnen , das flpr
Schauspielhaus und das Thalia -Theater , unier ihrem wen

intendanten Röbbeling durch Gastspiele (Agnes Straub . Etil ^
Bkraner , Max Pallenberg , Joseph Plaut ) und Sensationen »") )(. |t

Gunst des Publikums werben und schnell in eine Krise ß*

werden , wenn nicht bald eine intensive , künstlerische Arbe »
^ «

setzt , verfolgen die Kammerspiele ehrgeizig ihre hochgesteckten
und bringen trotz der bescheidenen Verhältnisse ausgezeichnete ^

führungen heraus . Die Auswahl an Stücken , dre >n

kommen , ist nicht groß , um so bewunderungswürdiger .
das 5l Ben¬

der Regisseure , die sich auf der kleinen Bühne einzurichten ,cn
Mit Rehfischs „Frauenarzt " begann die Spielzeit , es I '

j>j<

. Hanneles Himmelfahrt "
, „Zweimalzwei gleich fünf " und

Uraufführung eines Schauspiels „Erwachen des
John van Druten faus dem Englischen von Hans
Ein Schülerstück , dessen Thema in unserer Zeit der Iugendtro ^i .^ i

besonders aktuell ist . Die Konflikte werden dezent und nt» jjjS
Psychologie entwickelt , ohne jeden peinlichen Beigeschmack.

Erotische erscheint seelisch eingebettet und wird wundervoll
und zart angedeutet Nichts von Sensationshascherei — lU ' '

t
*

£>ir;

geadelte Wirklichkeit , gesehen durch ein ethisches Temperaine ^ ^
an Reinheit glaubt . Ein einfaches , gradliniges Stück , das -uTlgcf
fein abgestimmten Aufführung unter dem begabten , >

Regisseur Ernst Held starke Eindrücke hinterließ .
Dr .

Theater und Konzerte in Baden -Baden . Die
Schauspiele brachten dieser Tage den dreiaktlgen „ Hokusp
von Curt Goetz , eine bis aufs Tüpfelchen gelungene * Utu

zwischen Wallace und etwa Verneuil , spannend , unschablon . „xl

kurzweilig in Dialog und Stoff , amüsant und frisch
pulsierenden Triebkraft , zum Schluß natürlich leicht von ^ . jaj
gefärbt , aber theatermäßig so ausgezeichnet witzig ßkkon ■

u1ij

man sich befriedigt entfernt , wenn es aus ist. In Ton . rn«

dialogischer Aufmachung von Robert Klupp , der autzer > ^ c>

Hauptrolle brillant spielt , so treffsicher inszeniert , daß w ^ hc
Ausführung zu den allerbesten rechnen kann , die es h ' ^ j > clfif

gibt . —
Sympho
mal hier I . _M . Hauers „S u i t e V 11«

. ein eisrw " '
^

g zu den allerbesten rechnen kann , die es vtc r !>

Die winterliche Konzertsaison brachte
' Nie konzert unter Ernst M e h l i ch u . a . Zum ( jCfc

I . M . Hauers „Suite V 11"
. ein erstaun ! >u

^
Werk voll Schwermut und Entrückung . gedankenschwer
Ländlersatz , freilich nichts für das Konzertpüblikum . das o 7 „ iii

tonmusik ungewohnt ist. Uraufgeführt wurde „T r l a

der „Suite Iberia " von Alb «- niz - Arb6s, ^
e [^ pu„ t >'.n

fanfaronade up to date . technisch glänzend versiert , fudlt «!'
ftr cf8 Iv l

'

von blühender Schmissigkeit , virtuos und also Publikum -

aber innerlich leicht durchschaubar und aus Aeußerliwes
* W

Beides von Mehlich und dem Städtischen Orchestero ' "1
.«

bewältigt . In Judith Bokor lernte man anlnßlicb r' jeif 1

Konzerts von Saint - Saens eine Cellistin von K (i
trotz einiger Unebenheiten von überiechnischem
Vortrag und Ton ihre » Instruments , das sie m» I

Vitalität meistert .



Dienstag , den 16 . Oktober 1928 .

Konzert des Männergejang -
vereins „Frohsinn" Kagsfeld .

. Man darf dem aufstrebeirden Männergesangverein „Froh -

O-? ö ? S s f e l d und seinem jungen , sehr talentierten Dirigenten
K ü st für die Vortragsfolge des Konzertes , das . von Mozarts

^ gelungener Arie „II ne pastore " und einer Sonate von Schubert
^ gesehen , ausschließlich Merke Karlsruher Komponisten brachte ,

und Dank sagen . Man kann mir wünschen , daß diese
»er!

^ imatlicher Musikpflege nach dem herzlichen Erfolg des Kon -
® Ites bei unseren Männergesangvereinen Nachahmung finden

t, iei !*t e fch . daß sich auch auf diesem Wege wirkungsvolle
abwechslungsreiche Programme aufbauen lassen und zwar mit

können
durchweg einem ernsten kritischen Maßstab standhalten

» Greifen wir zunächst die Liedevgruppen von Franz Philipp ,
ft

'
. 1» * Äußerer und Oskar Kiist heraus . Da sind zunächst fünf

Ickl ^ wieder , ein sinnvoll gerundeter Zyklus , von Fran , Philipp ," "" te , fleiraoene Weisen die sich ohne weiteres dem Hörer in ihrer
Empfindung und feinen Eigenart erschließen . Der alt -

„ Liebesreim „ Du bist min " und dos letzte , weiter ausholende ,
® <rt)enborff „Wohin ich geh und schaue" haben wohl am besten

(in» r
Dann kam Arthur Küster er . der vielaewandte , mit

eh ®n gefüaten großen Gesangsstück Erinnerung " in Form
Themas mit Variationen ! ein origineller Einfall , die liedhafte

durch die Sopranstimme variieren zu lassen und mit be-
Soft ü Koloraturen zu schmücken und dabei das Klavier zu leb-

5£r Anteilnahme aufzufordern . Auch seine beiden neuen Lieder
^ 5 ^ en von Fritz Römhild und Otto Julius Bierbaum wußten
fcen 5 innerliche Erfassen der Stimmung , die gleichsam zwischen
La ? ;® 0Ttcn schwingt , zu fesseln . Tiefer aeht er jedoch in dem
wi,n ^ ^ cni zweiten Satze aus seiner Suite , in der er einen
Iln « ü?" et1 Ausgleich zwischen Form und Inhalt erreicht hat . Ein
finf»

e9 J ^iolinstllck „Liebelei " liegt in der Frühzeit seines Schaffens .
- ' Wf m t] ft f t rtfj mtt imrti OtiiS .i v« Kahiim ^ * r .' i „ CYT>^ ^^ _

Einweihung der Vogelwarte Mettnau.
Am Samstag nachmittag versammelte stch im Scheffelschlößchen ,

der jetzigen Vogelwarte Mettnau -Radolfzell , eine Reihe von Per -
sönlichkeiten , um die Vogelwarte auf der Mettnau ihrer Bestimmung
zu übergeben , darunter Vertreter der Behörden aus Stadt und Be »
zirk . Auch der Dichter Ludwig F i n ck h - Gaienhofen war erschienen .

<W r ließ mit zwei Liedern , darunter das eine für Männer
& Besetzt , seine weiterhin entwicklungsfähige Begabung erkennen ,
» in « Chorliedern seien zunächst die drei Schöpfungen von Lud -
, « Saumann genannt , die in ihrer Volkstümlichkeit sofort an -
flrir ,

un 'd den erfahrenen Praktiker auf dem Gebiete des Chor -

EfiSr 5 erkennen ließen Besonders dankbar erw ' eien sich die
. von A . E Gersbacher , dessen humorvolles P fäherHed

Mädche " sicherlich die Runde machen wird . Den Schluß
& _e ' n lustiges Lied aus Baden im vierstimmigen Satz von^ © Schilling .
>,ftrnk ? ter

<
® S ' at Ä u st wurden diese Chöre durch den Gesangverein

« Ushr j
" d^ ein sehr autes , klangvolles Material einzusetzen hat ,

Di ? ;
SD °fl und in trefflicher technischer Durcharbeituna gesungen .

0r j !?fl ' n dliche Ernmy E r b , Interpretin der Lieder und der Mozarl -
Et ! ,» ^ leichtbewegliche , in der Schulung weit vorgeschrittene

. " freute durch eine wirklich liebevolle Einfühlung .
Iben » ^ o i g t . erster Konzertmeister unseres Badischen Landes -
Don 5>

t5 ' ^ ' ^ te neben der Musik von A Kuste ' er die v -M oll-Sonate
Kiist-

Schubert mit hervorragender Künstlerschaft Arthur
mat den Solisten ein aufmerksamer , regsam mitgestaltender"geltender . Ne .

^ ebjlands - und
Weinmarklberichfe

»lm ^ 2n der hiesigen Gemeinde ist der Herbst
alz °^ » ten Teil beendet - Die Quantität ist geringer ausgefallen ,
trin ? « " " wartet hatte . Man bezeichnet die Ernte als einen
als " ^ bst Die Qualität des „ Waldulmer Roten " hingegen ist
gevzj ^ uglich zu bezeichnen . Probe,nessungen ergaben ein Most

ichl von 95 —110 Grad nach Oechsle .
b^ j ^ Barnhalt , 15 . Okt . Der Herbst auf der hiesigen Gemarkung
5:roi?K

" aasten Mittwoch . Der Behang der Reben ist gut . D e
föfirinJ n cS " 6 gut ausgereift und vollkommen gesund . Der dies -
ftüdif "^ ellc" wird daher ein vorzüglicher Tropfen werden . Die^ lrage ist rege .

$r. Stresemann an Oberbürgermeister Fieser
"Iq T̂ ®nÖen=®«dcn , 15. Oft . Reichsaußenminister Dr . Strefe -
Hz, f,

n
;

^e1 , wie gemeldet , am Sonntag Baden -Baden verlassen' w an den Oberbürgermeister folgendes Schreiben gerichtet :
„Sehr verehrter Herr Oberbürgermeister !

Obfth ° 0r ' ch Baden - Baden verlasse , möchte ich Ihnen als dem
T?upt der Stadt meinen aufrichtigen und von Herzen kommen

sftlkck» für die Aufnahme , die ich hier gefunden habe , aus -
ich Wie sehr Baden -Baden mir ans Herz gewachsen ist. wie
"Hb n

in diesem wundervollen , von Raturschönheiten umgebenen
verständiger Menschenhand ausgeschmückten Fleckchen Erde

ich j ,
6 JiijiIe , das brauche ich wohl nicht erst zu betonen . Daß

jew .. . «> rühsommer länger als einen Monat in Bühlerhöhe un ^
iänoft o sechl- Wochen in Baden - Baden selbst gewesen bin — die
nteiJJ 3eit , die ich mich erinnere je an einem Orte fern von
die g Arbeitsstätte oerbracht zu haben — spricht hinreichend für
ich ^ Mpathien . die das schöne Baden - Baden mir eingibt . Wenn
$ er ij ich hoffe , am Ende dieses Monats wieder meine Arbeit in
*QfleJJ werde aufnehmen können , so danke ich dies zum hervor -

dem ruhevollen , herrlich schönen, wohltuenden
^ berk" ^ ch möchte nicht verfehlen , sehr verehrter Herr
^Vn »

t Sermeister Sie bei dieser Gelegenheit auch zu bitten , der
Ni ^^ -^walkung und der Intendantur des Theaters , sowie der
Wm «

' t ' 0n weinen herzlichsten Dank für di «. stete Fürsorge und
fctn i i

" snmkeit zum Ausdruck zu bringen die ste mir und den m>^
Il>Nen

n Herren in so weitgehendem Maße haben zutei»en .
Silbe

zuteil werden

Kei em ich Sie bitte , mich Ihrer Frau Gemahlin auf das
ü»l^ ^ öentl !chste empfehlen zu wollen , bin ich mit den besten
WI und dem erneuten Ausdrucke meines Dankes und meinet

9ari8ltchfeit für Baden -Baden
Ihr sehr ergebener

Strefemann ."

Sotst , 15. Okt. (Eroher Musikwettstreit .) Im kommenden
<«> veranstaltet der hiesige M u s i k v e r e i n anläßlich des
ein Bestehens seiner Kapelle ein Iubüäumsfest , mit dem
0tt s. "Ct Musitettstreit verbunden ist. Unter Beteiligung aller
Qniei j ,

Untl Schulbehörden sind Festausschüsse gebildet , die eine
"eilen ^ e 'chästige Vorbereitung bereits entsalten . Namhafte Ka -

haben sich bereits zur Teilnahme verpflichtet .

Auf der Treppe zum Eingang ht das Sche 'felschlößchen übergab der
Voisitzende des Vereins für Vogelschutz, M i 11 e l b a ch - Stuttgart ,
die Pogelwarte in die Obhut der Stadt Radolfzell . Er dankte den
Frauen und Männern , die sich um das Zustandekommen dieser für
die Vogelforschung hoch bedeutsamen Einrichtung verdient gemocht
haben , besonders dem Leiter der Vogelwarte , Dr . F l o e r i ck e .
Bürgermeister B l e s ch - Radolfzell gab im Namen de : Stadt das
Versprechen , die Einrichtung der Vogelwarte stets in treuer Obhut
zu halten . Am Schluß der schlichten Feier fand ein Rundgang durch
die Vogelwarte mit ihren schönen Sammlungen statt , (lieber Ziel
und Zweck der Vogelwarte Mettnau -Radolfzell haben wir uni| er»
Leser durch einen besonderen Artikel unterrichtet . D . Red .)

Wintervorstotz im Schwarzwald .
8,5 Grad Kälte .

Triberg , 15. Okt . Im Schwarzwald hat die Nacht auf Montag
einen außerordentlich stark ausgeprägten Vorstoß des W nters

gebracht . Die Temperaturen sind in den höchsten Lagen , wie im

F e l d b e r g und im 0 st s ch w a r z w a l d auf 8,5 Grad Kälte

gesunken und auch in mittleren geschützten Lagen wie Triberg sind
4,5 Grad Kälte zu verzeichnen . Strichweise ist am Sonntag leich -

t e r Schneefall aufgetreten / In Höhenlagen von über 1000
Metern lag der Schnee 5— 10 Zentimeter hoch .

Der KSlteeinbruch erklärt sich durch .die Zufuhr von kalter

Polarluft in Verbindung mit der Auflösung der Wolckendecke: die

ungehinderte Ausstrahlung verschärft nachts den Frost .
«-

Siickingen , 15 . Okt. Auch auf dem Hotzenwald ist Schnee
gefallen ; bis 800 Meter herab , ist eine geschlossene Schneedecke vor -
handen .

--- Mannheim , 15 . Okt . (Der erste Reif .) In der letzten
Nacht ist die Temperatur ziemlich gefallen . Heute morgen waren
Dächer , Wiesen und Felder mit einer dichten Reifdecke überzogen .

) ! ( Durlach , 15. Okt . (SMungssest .) Der Haus - und Graid -
besitzerverein e . V . feierte ain Samstag abend sein ZOjähriges B "«
stehen . Der 1 . Vorsitzende . Blechnerme ' ster Peter Steeger , be»
arüßte die Erschienenen , besonders Oberbürgermeister Z ö l l e r , den
Präsidenten des Landesverbandes Badischer Haus - und Grund -
besitzervereine . Landtagsabgeordneten von Au , den Syndikus Dr .
Dörle sowie die Vertreter der Vrudervereine aus Karlsruhe ,
Bretten und Heidelberg . Nach einleitenden Vorträgen des Instru -
mentalmusikvereins und des Gesangvereins „Lyra " sp ' ach Ober -
bürgermeister Z ö 11 e r die Hoffnung aus , daß auch in Zukunft die
guten Beziehungen zwischen Stadtverwaltung und Verein aufrecht
erhalten bleiben mögen . Hauptlehrer a . D . Kasper hielt die Fest -
rode . Landtagsabgeordneter von Au überbrachte die G üße des
Landesverbandes . Für ZOjähriges Mitgliedschaft wurden durch
ileberreichung von Diplomen unter Rahmen geehrt : Maurermeister
Philipp Krieger , Sch ^einermeister Wilhelm S e 11 e r , Wein -
Händler Andreas Seit er (die beiden letzteren von Aue ) ; für 25-
lahriae Mitgliedschaft Blech " erm - ister Peter Steeger .

r. Rinklingen , 13 . Okt . Der Gemeindevoranschlag 1328 2g wurde
in der jüngsten Sitzung des Bürgerausschusses einstimmig angenom -
men Die Umlage konnte durch verschiedene Einsparungen von 125
Pfg . im Vorjahre auf 115 Pfg . in diesem Jahre ermäßigt werden —
In der gleichen Sitzung wurde noch der Tilgungsplan für die Bau
darlehen sowie ein Vorschlag des Gemeinderats über die Erbauung
eines neuen Feldweges gutgeheißen .

d. Gamburg , 15 . Oktober . ( Goldene Hochzeit.) Die Eheleute
Hauptlehrer Karl Steigerwald und Frau Berta geb . Schlötte -
rer können heute das Fest der goldenen Hochzeit feiern . Der aus
Paimar gebürtige Jubilar steht im 75 . Lebensjahr . Als Lehrer war
er u . a . in Gifsigheim und Einbach tätig . 30 Jahre wirkte er segens -
reich in unserer Gemeinde . Die Gemeinde verlieh dem Jubilar be-
reits im Jahre 1919 das Ehrenbiirgerrecht . Sieben Kinder eilten
aus der Ferne herbei , um am Jubelfest teilzunehmen , darunter auch
eine Tochter , die in Amerika verheiratet ist.

„Badische Presse - (Morgen -Ausgabe ) Nr . 488 . Verne • .

Einweihung des neuen Schulhauses in Neudors
a. Nettdorf , 15 . Oft Gestern wurde hier das neuerbaute Schul¬

haus eingeweiht . Das neu « Gebäude besitzt acht große , schöne Lehr -
räume und wurde ganz neuzeitlich eingerichtet mit Dampfheizung ,
elektrischem . Läutewerk usw . Im alten Sck>ulgeböude soll die Koch
schule untergebracht werden . Mit Erstellung des neuen Schulhauses
wurde einem fühlbaren Aiangel an Lehrräumen auf lange Jahre
hinaus abgeholfen , denn bisher standen den 460 Schülern der Volks -
und Fortbildungsschule nur sieben Schulsäle zur Verfügung . Von
diesen 7 Räumen scheiden drei wegen Unbrauchbarkeit als Unter¬
richtsräume aus .

Die Einweihungsfeier zerfiel in eine kirchliche und eine welt -
liche . Um 9 Uhr vormittags wurde sie durch einen Festgo11es -
dienst mit Festpredigt eingeleitet , an dem eine überaus gro ^ e
Zahl von Einwohnern , die Schulkinder und sämtliche Vereine , die
geschlossen in die Kirche marschierten , teilnahmen . Hieran schloß sich
um 10 Uhr im neuen Schulhaus der kirchliche Weiheakt . Auf
dem Schulhofe sang der Cöc? lienverein in vorbildlicher Weise die
Beethovensche Hymne „Die Himmel rühmen des Ewigen Ehre " und
bereitete damit den Boden für eine weihevolle Stimmung vor . die
der Musikverein „Coneordia " durch das Haendelsche „Largo " erhöhte .
Andächtig lauschte die große Gemeinde dem vom Gesangverein
„Frohsinn " mit Inbrunst vorgetragenem kleinen . Gloria "

, während
der Gesangverein „Liederkranz "

„O Schutzgast " von Momart muster -
giltig sang . Der Musikverein „ Coneordia " brachte diesen Teil der
Feier durch das Altniederländische Dankgebet und den Marsch aus
„Judas Macca 'bäus " von Haendel würdevoll zum Abschluß .

Die weltliche Fe ' er begann dann nachmittags 2 Uhr auf dem
Schulhof . Außer einem kehr großen Teil der Einwohnerschaft , lern
Bürgermeister mit Gemeinderat wohnten auch Vertreter der staat -
lichen und der Schulbehörde diesem Teil der F ier bei . Auch hier¬
zu hatten stch die obgenannten Vereine in bereitwilligster Weise zur
Verfügung gestellt . Der Musikverein „Coneordia " gab mit dem
„Morsch der Priester aus Athalia " von Mendels ^ohn - B .irtholdy
den Auftakt . Die Schülerin Alvine Boppre sprach recht tapfer einen
sinnreichen Vorspruch . Dann entbot Bürgermeister Decker den
Gästen den Willkommgruß der Gemeinde und der Schülerchor seng
das Weihel ' ed : „Hör uns Gott , Herr der Welt !" . Architekt A m a n n,
der Schöpfer des neuen Schulhawies , übergab nun dem Bürger -
meister die Schlüssel des Neubaues . Herta Brecht trug ein hübsches
Gedicht vor . Die Festrede hielt Hauptlehrer Gießler von Philipps -
kmrg, ein geborener Neudorfer , dessen Vater hier lange ,I >' hre
Hauptl hrer war . Die amtlichen Vertreter überbrachten die Glück-
wünsche ihrer Behörden . Zw schenhinein wiederholten die Gesang¬
vereine und die . .Coneordia " einen Teil der bereits beim kirchlichen
Weiheakt zu Gehör gebrachten Werke . In Mass - nireiübifgen ,
Turnipielen usw . zeigte die Schuljugend , daß sie auf dem Gebiete
der körperlichen Ertücht gung bereits große Fortschritte gemacht hat .
Zum Schlüsse fand man sich im Saale des Gasthauses Peter bei
frohen Weisen der „Coneordia " und der Gesangvereine zusammen .

r . Oestrlngen , 15 Okt. (Vlirgerausfchuh .) Unter dem Vorsitz von
Bürgermeister Heinzmann fand hier eine Bürgeraussbußsitzung
mit überaus reichhaltiger Tagesordnung statt . Aus den behandelten
Punkten seien erwähnt : 1 . Genehmigung des Gemeindevoranslilages
für 1928/29 , der eine Umlage von 1 Ji vorsieht : 2. die neue Besol -
dungsordnung der Gemeinde - und Sparkassenbeamten nach der
Reichs - und Landesbesoldungsordnung : 3 . die Festsetzung der Ver -
gütung der Eemeinderäte : 4 . die Errichtung von 4 Anschlagsäulen :
5 . Einbauung der Zentralheizung in das Schulhaus mit e/inem
Kostenaufwand von 10—11 000 dl ; 6. Ankauf eines privaten An -
wesens für 6600 Jl ; 7 . Kapitalausnahme von 11 800 M zur Durch¬
führung der Feldbereinigung : 8. Bau der Ludwigsbrllcke : 9 . Um -
pflasterung der Kirchstraße mit einem AAfwand von 5000 Jl ;
10. Satzungsänderung der Sparkasse ; 11 . Festsetzung der Waggebühren
und der Gebühren des Wagmeisters : 12 . Erweiterung der Wasser¬
leitung im Waldbuckel und Hinterenwiesenstra ^ e : 13 .

'
Tilgungsplan

für ein Anlehen zu Bauzwecken . Sämtliche Vorlagen fanden Zu -
stimmung .

r. Sinsheim . 15 . Okt . Die Allgemeine Ortskrankenkasse zählte
am 1 . Oktober 6 351 Mitglieder gegenüber 6 241 im Vormonat .
Männlich waren hiervor 3 680 (3 651) und weiblich 2 671 (2 590) .
Versicherungspflichtig waren 5 377 und freiwillig versichert 974.

b . HSpsingen , 14 . Oktober . (Die Kapelle im Walde . ) Ein Stück
interessanter Heimatgeschichte stellt die malerische zerfallene Wald -
kapelle im Dornberger Wald dar , über die Pfarrer Kaiser hier
einen lehrreichen Vortrag hielt . Mehrere Jahrhunderte war diese
Kapelle , die um 1400 von den Junkern von Hardheim erbaut wurde ,
eine weithin berühmte Wallfahrt - kapelle . So kam z. B . seit dem
Jahre 1681 alljährlich eine Prozession aus Hundheim zur . Kapelle
unserer lieben Frau im Walde "

. Ein Einsiedler wohnte in der Wald -
kapelle . Zur Zeit der Reformation versuchte Ritter Wolf von Hard -
heim vergeblich hier die Reformation einzuführen . 1799 wurden die
wertvollen Gegenstände der Kapelle um 181 Gulden verkauft , das
Dach abgedeckt und die Mauern dem Zerfall preisgegeben .

— Kehl , 15 . Okt . (Förderung des Handwerks .) Dem Handwerk
des besetzten Kehltr Gebiets sind aus dem 30 Millionen !» : .ds zur
Unterstützung des Handwerks 15 000 Mark zugesprochen worden , mit
der Bestimmung , daß sie für geme .nnützige Zweckc verwendet werden
sollen .

— Freiburg . 15 . Okt . (80. Geburtstag .) Otto Richard von
Maurer feierte am Sonntag seinen 80. Geburtstag . Er kam
vor vielen Jahren nach Frei bürg an das hiesige Sadtlh . aier .
Maurer erwarb sich besond . re Verdienste durch die „ Geschich e des
Freiburger Stadttheaters "

, die er mit W . lhelm Schwang jujannten
verfaßte . •

= Freiburg i . Br ., 15 . Okt . (PostsekretLr Ruf 80 Jahre alt .)
Vorgestern konnte Postsekretär a . D . Max Ruf , der in weiten
Kreisen der Freiburger Bevölkerung durch seine jahrelange Be -
schäftigung beim Postamt bekannt und geschätzt ist . seinen 80. Ge-
burtstag feiern . Ruf . der noch immer geistig vollkommen frisch ist ,
leider aber in den letzten Wochen einen leichten Schlaganfall erlit¬
ten hat . war Gegenstand zahlreicher Ehrungen . Er verbringt seinen
Lebensabend im hiesigen Pfründnerhaus .

— Lörrach, 15 . Okt. (Einbruch in eine Baseler Postfiliale .)
In Basel wurde während der Mittagszeit in die Postfil ale 18
eingebrochen und etwa 40 000 Franken aus der Schalterkasse ent .
wendet . Dem Täter ist man auf der Spur .

- - Welschingen ( Amt Engen ) , 15 . Okt. (Vürgermeisterwahl .)
Beim zweiten Wahlgang der Bürgermeisterwahl wurde Kandidat
Scheu mit 330 Stimmen zum Bürgermeister gewählt . Einige
Stimmen waren zersplittert .



Menstag . den 16. Oktober 1928 .

Der Neffe fährt den Onkel tot.
Man »h« t» . 16 . Oft . Wk berichtet , wurde an der Tbertbrücke

dei Äikinrer Hufnagel von einein Auto , an bellen Steuer ein

juiHjo Ingenieur sah. totgefahren . Wie jetzt bekannt wird , ist der

Aulolenker der Resse des Getöteten .
*

— Vahlsfeld sWiesloch ) . 15. Ott . ( EefSlirliches Hochieits -

schiehen. j Der ledige Nikolaus Epp wollte am Freitag bei einer
Hochzeit , wie dies so üblich ist . lchichen . Leider erlitt er durch einen

Versager lebensgefährliche Verletzungen ^ Er muftte ins Heidelberger
Krankenhaus verbracht werden . — Kaufmann Karl Weckelser
aus Wiesloch verlor , als er nach Bahlsfeld fahren wollte , die
Herrschaft über seinen Wagen , der eine steile Böschung hinabst 'irzte .
Weckesser mustte mit schweren Verletzungen ins Heidelberger Kran¬
kenhaus verbracht werden .

— Hockenheim, l » Okt . sZ » dem tSdlichen Unfall m>f den
Schienen ) wird noch gemeldet , dah der unter den Zun geraten . Ei en-
bahnirspektor Martin Blattner nochmals vor Ankunft des Zuges
zum Stationsgebäude zuri' ckg gangen war . Bei der RLck'ehr wurde
er von dem einfahrenden ? r >ge erfaßt und g ?gen die S -tiranken zwi¬
schen die Gelelse geschleudert . Der Zug fu ^ r ausnahmsweise ruf
einem anderen Elis ein als sonst , was von Blattner jedenfalls nicht
beachtet worden war . Zwei seiner Söhne kamen mit dem gleichen
Zuge hier an . sie konnten ihren Vater nur noch als Leiche wieder -
sehen . Der Verunglückte hinterläßt eine Witwe und sechs Kinder ,
von denen nur ein Sohn oersorgt ist.

— Heidelberg , 15. Ott . sZu !amm « nstSs,e .) 9fu f der Wieblinger
Landst ' ahe wurde ein Motorradfahrer aus Wi ' helmsf -' ld von
einem Heidelberger Straßenbahn,uq von hinten angefahren und
etwa 35 Meter weit geschleift . Der Wahrer erlitt eine Eehirn
erlcklltterung und mußte ins Krankenhaus gebracht werden . —
Gestern abend fuhr ein Motorradfahrer aus Weinheim mit einer
Dame aus Rheinau so heftig gegen das Rathaus , das er
tödlich verletzt ins Krankenhaus verbracht werden mußte . Seine
Begleiterin hatte nur leichtere Verletzunaen erlitten .

— Eppelheim sbel Heidelberg ) . 15 . Okt . (Tödlich verunqlückt. )
Ein Motorradfahrer aus Weinheim mit einer Dame aus Rheinau
raste gestern abend durch die Hauptstraße und rannte so heftig g gen
das Rathaus , daß er mit dem Sanitätsauto in das A adewische
Krankenhaus gebracht werden mußte , wo er seinen Verletzungen erlog .
Die Dame wurde mit leichteren Verletzungen hier verbunden und
untergebracht .

Obertsrot lGernsbach ) . 15. Oft . (Seinen Verletzungen er.

legen . ) Der vor einigen Tagen verunglückte Buchhalter Bor »

korwjky . der bei der Firma Wieland & Weber fast 25 Jahre
ununterbrochen in Arbeit stand , ist im Krankenhaus seinen Ver

letzungen erlegen .
— Bühl . 15 . Okt. (Durch « inen Baumstamm getStet .) Am

Donnerstag verunglückte , wie berichtet wurde . Forstwart Anton

Grethel im Wald « dadurch , dah beim Abziehe » eines Stammes

dieser ins Rutschen kam und über Greihel hinwegging . Mit Bein -

brüchen und schweren , inneren Verletzungen wurde er ins Buhler
Krankenhaus verbracht , wo er nun am Samstag starb . Um den

pflichteifrigen Beamten trauern mit der Witwe fünf Kinder .

- - Neuershausen (bei Freiburg ) . 15 . Okt . ( Sein . n Verletzungen
erlegen . ) Als am Dienstag abend Pfarrer Dr . Lehmann die

Elzacher Höhe mit dem Auto hinaufjuhr . rannte er . wie gemeldet ,

regelt einen Baum und erlitt dabei eine außerordentlich schwere

Rückcnquetschung und eine Gehirnerschütterung . Er wurde in das

Krankenhaus Hasbach verbracht , wo er jetzt seinen Verletzungen er -

legen ist. Der Verstorbene stand im 30 . Lebensjahre .

--- « andern , 15 . Ott . (vom «lrktrisch«n Strom getötet .) In

F e u e r b a ch kam der 35 Jahre alte Johann B r u g g e r beim Nach-

schauen der elektrischen Motoranlage der Startstromleitung zu nah -.

Er wurde auf der Stelle getötet .
Brombach 15 . Okt. (Berm -sst .) Seit 4. Okt - ber wird die 1̂

Jahre alte Margarethe Schmidt von hier vermißt . S,e hat sich
von zu Hause mit e nem Fahrrad entfernt .

Schlächtenhaus bei Steinen . 15 . Okt. Meberfahren .) Gestern
mittag wurde h ' er ein etwa acht Jahre altes Kind von einem Auto

angefahren und schwer verletzt in das Spital eingeliefert .
x Waldshut , 15 . Okt . (Die geladene Schußwafse . ) Ein Polizei -

beamter der Waldshuter Polizeitruppe war mit dem Reinigen sei-

nes Dienstrevolvers beschäftigt . Plötzlich löste sich ein Schuß und die

Kugel ging dem Beamten in den Leib . Auf operativem Wege konnte
die Kugel entfernt werden .

— St . Georgen l . Sch . 15 Okt . (Seinen Verletzung «» «rlegen .)

V . ist . „ .
reren Rinpenbrüchen hatte er schwere Kopfverletzungen dadurch er
litten daß er an dem Gerüst Gängen blieb und mit dem Kopf gegen
die eiserne Laufschiene d s Aufzuges anschlug .

er Singen . 15 . Okt . (Erplofion .) In der Baumwollspinnerei in
Arlen fand eine Danipfk sselexplosion statt , durch die glücklicherweise
niemand verletzt wurde . Auch ist kein nennenswerter Schalen Mit
standen .

Das Eisenbahnunglück im Bafler
Aangierbahnhof vor Gericht .

Lörrach, 15. Okt. Vor dem Strafgericht Basel -Stadt hatte sich

ein in Leopoldshöhe wohnender Weichenwä . ter . Angestellter
der Reichsvahnjlelle Rangierdahnhoj Basel , wegen sahrläss . ger Ge¬

fährdung der Sicherheil des Eijenvahnvertehrs zu verantworten
2 . August 1928 war ein vo » der schweizerischen Verbindungsbaya
her cinjahrender E>üte »ztig infolge falscher Weichenstellung in ein de-

letztes Gteis eingesahren , wodurch ein Zusammenstoß erfolgte , de

einen bedeutenden Material chaden hervorrief . Der Weichenwärter
war beschuldigt , durch falsche Handhabung der Weichen den Uw a^
verschuldet zu haben . Er gab bei sciner Vernehmung an , daß er aus

Versehen , die Fahrstraße dem Zuge freigegeben habe . Das fei aus

eine starke dienstliche Inanspruchnahme zurückzuführen . Sein Vor -

gänger , den er zu vertreten hatte , sei an einem Nervenleiden tv
krankt . Das Gericht kam . besonders gestützt aus die Aussagen des

Reichsbahnrates Bittrich Basel , zu der Verhängung einer Geldstrafe
von 3 Fr . und 10 Fr . Urteilsgebühr .

Schwetzingen , 15. Okt . (Dragonerzusammenkunst .) Am ? ontl-

tag fanden sich hier die Angehörigen der ehemalig «» 4 . Feld - Eska¬
dron des Dragoner -Regiments 21 zusammen .

* Friedenweiler , 12 . Okt . (Fremdenverkehr , Landwirtschafts '

nöte , Bautätigkeit .) Fr,edenweiler hat zur Hebung des Fremvew
Verkehrs erheblich« Anstrengungen gemacht. So wurde letzten Hcr ^>
im Hesselwald eine moderne Sprungschanze errichtet : Allerdings
konnte sich der Schneeschuhsport wegen Schneemangel im letzten 2B ' ^
ter nicht recht entfalten . Eine Rodelbahn baute man neben dem

Russenkreuz aus . — Da den Landwirten von Friedenwe ler
Felder fehlen , ist von einer gewissen landwirtschaftliche "

Not zu sprechen . Der größte Teil des Bodens ist Eigentum d«

FÄrstl .-fürstenbergischen Standesherrschaft . Die Pachten sind ho« '

die Ertrrgnisse gering . Man hört aber mit Befr ed-igung davon «

daß der Grundherr die Pachtpreise dem Ertrag der Felder anpaUn
wird . Die Arbeitslosigkeit war im übrigen in diesem Jahr
Di « verfügbaren Kräfte konnten hauptsächlich bei dem Umba
des Kinderheimes Verwendung finden . Allerdings ist
dauerlich , daß die einst blühende Uhrenfabrikation darnicdc ^
liegt , wodurch die fe> t Jahrhunderten betriebene Heimarbeit lahw

gelegt ist. — Neubauten sind in diesem Jahr nicht aufgeführt wo

den . Nur das Schloß F r i e d e n w e i l c r . das dem Caritas "«»

band gehört , wurde unter Wahrung seiner archiiekionischen
heiten umgebaut . Mit seiner mfch ' igen Fassade bietet d .eses
schloß einen imponierenden Anblick . ^

->sv fj;- V . , .. i
~ \

Todes -Anzeige .
Gott , dem AtlmHrhtigen . hat es Kefallen . mei¬

nen lieben Mann , unseren herzensguten Vüter und
GroBfater , Schwiegervater . Bruder . Schwager und
Onkei (B937 )

Franz Debold
Verw.-Ass . a. 0 .

wohlvorbereitet durch die hl » . Sterbesakramente im
' lter vuu 67'/4 Jahren xu sich in die ewige Heimat
hzurufen

Karlsruhe , de» 14. Oktober 1928.
Bnglerstr 2.
Im Namen der tteftraoernden Hinterbliebenen :

Barbara Debold geb Willhauck
Franz Debold Oberrechnungsrat . Hoch¬

schulverwalter u . Frau Luise , geb , Siebert
Adolf Debold . Prokurist . Hamburg
Fritz Debold , Hauptlehrer und Frau

Emmy . geb Mast
üermann Debold . Hauptlehrer , Unshurst b .

Bühl u Frau Martha , geb . Beck

Statt jeder besonderen Anzeige .
Freunden und Bekannten teilen wir schmerz -

erfüllt mit , daß unser lieber Sohn und treubesorg¬
ter Bruder (26845 )

Sia atsanwalt

Otto Greiff
am 12. d . Mts . eines plötzlichen Todes ver¬
schieden ist

Dr . FranzGreiff , Geh .ObermedizinaIrat
Maja Greiff .

Die Beisetzun * hat In aller Stille stattgefunden .

-

Todes -Anzeige .
Am 15. Oktober , vormittags Mli Uhr , ver¬

schied infolge eines Unglücksfalles mein lieber
Oatte , Vater . Bruder . Schwager und Onkel

Ernst Langenbach
Dachdeckermeister

im Alter von 45 Jahren .

Ka r 1 s r u h e , 15. Oktober 1928 .
YorkstraOe 15.

■ Neu rar Karlsruhe >
*UiHuu % (nmi iftti* -

naoh dem . .Stelos " Verfahren

In küpzestep Zeit

Ausbesserung

gefallener Haschen
von seidenen und wa ^ chseidenen

Strümpfen
/Aasehen je naeh Lange von 30 Pfa an

(26300 )

!m Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Luise Langenbach , geb . Stock
Tochter Klara .

Die Beerdigung findet Mittwoch nachmittag
4 Uhr von der Friedhofkapelle aus statt .

Rosl Rosenberger
Arthur Herz
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Aus der Landeshauptflaol .
Karlsruh « , IS . Oktober 1928.

Vom Dach gestürzt .
Ein Man » tat, » i» Mann schwer verletzt.

Ein schwere» Unglück ereignet « sich am Montag vormittag
poisch«n 9 und 10 Uhr. Aus dem Dach eines fünfstöckigen Hauses
in der Gartenstratze waren der Dachdeckermeister Ernst Langen -
bach , wohnhaft Horkstrahe 1b , und der 29 Jahr « alte Dachdecker
Fritz Schufs , wohnhaft Nuitsstrah « 1, mit Dachreparaturen be¬
schäftigt. Das Brett , auf dem die aufgelegte Letter ihren Stütz -
Punkt hatte , brach , s» daß die Leiter ins Rutschen kam. Beide
auf der Leiter beschäftigten Männer stürzten in »
solgedessen In den gepflasterten Hof des Hauses .
Als erster fiel der Arbeiter Schuff , der beim Aufschlagen auf den
Boden auf die vorausgestürzte Leiter gefallen war , so dah der Auf -
schlag etwas gemildert wurde . Trotzdem erlitt er sehr schwere Ver -
letzungen . Er brach beide Beine und einen Arm . Der Dachdecker -
Meister Langenbach überschlug sich im Fallen zweimal und fiel
wit dem Kopfe voraus auf die Pflasterung . Die beiden Schwer -
verletzten wurden sofort nach dem Krankenhaus überführt . Auf
dem Wege dahin erlag Langenbach seinen schweren
Verletzungen . Trotz der Knochenbrüche , die Schuff erlitten hat ,
hofft man , dah dieser noch mit dem Leben davon kommt, voraus -
gesetzt , datz sich nicht noch innere Verletzungen herausstellen .

« -

Der Gartenbauverein Karlsruhe hat nach seinen Sommcrferien
am Mittwock , den 3 . Oktober im Saal III der Brauerei Schrempp
wieder mit seinen regelmäßigen Monatsversammlungen begonnen ,
Zu der sich diesmal eine stattliche Anzahl Mitglieder eingefunden
hatte . Der Abend stand im Zeichen unserer schönen Herbstblume
der „Dahlie "

, über welche das Vorstandsmitglied Herr Karl Bräu -
uinger einen interessanten Vortrag hielt . Herr Bräuninger der
leibst als Kapazität auf dem Gebiet der Dahlienzucht gilt , hatte
| ® sich zur Aufgabe gestellt , die Mitglieder des Vereins mit dem
Wesen , der Zucht und Pfleg ? dieser Blume vertraut zu machen , was
' hm auch voll und ganz gelang . Ein geschichtlicher Rückblick über

Herkunft der Dahlie führte die Zuhörer in das ferne Mexiko ,ver Heimat derselben . Die Dahlie fand zuerst im Jahre 1784 von
dort ihren Weg nach Spanien , später nach England und wurde 1802
bereits durch Humboldt nach Deutschland gebracht und zwar unter
dem auch heilte noch bekannten Namen Georgine . Zuerst klein

den Formen und einfach in den Farben entstanden im Laufe der
Jahrzehnte unter dem Einfluh der v- ränderten klimatischen Ver -
paltniss « , sowohl als auch durch die sorgfältigste und ausgedehnte
Kultur selbst , Tausende von Spielarten . Ebenso wie die Größe
»er Blüten , haben sich aber auch die Farben entwickelt und die von
Herrn Bräuninger zur Schau ausgestellten , etwa Ivo Prachtexem -
plare zeigten die hohe Entwicklungsstufe , auf die man die Dahlie
vuf grund jahrelanger Züchtungsversuche gebracht Hai . Da konnte
Man die einfachsten Sorten sehen , wie auch wieder Blüten in den
prächtigsten Farbennüancen und staunenswerter Größe , wobei

speziell eine von Dr Strubel gezüchtete Sorte auffiel , deren Blüten
entgegen der sonstigen Art . horizontal auf dem Stengel stehen . Man
ronn Herrn Bräuninger für den ebenso lehrreichen wie interessanten
Ertrag nur dankbar sein und viele Freunde der Dahlie werden
nch. aus dem Gehörten Nutzen ziehend , im nächsten Jahr mit dop-
peltem Eifer in ihrem Garten der Zucht dieser schönen und dank -
baren Pflanze widmen . Reicher Beifall wurde dem Vortragenden
lur seine Ausführungen zuteil . Der I . Vorsitzende Herr Direktor
« cherer brachte den Dank noch ganz besonders zum Ausdruck .
Aeben der üblichen Pflanzenverlosimg wurden die anwesenden
? » men zum Schluß des Abends noch mit einem hübschen Dahlien -
ftrauß erfreut . A . R .

Berlehrsübertretungen . In der ersten Hälfte des Oktober
wurden wegen Vertsh sübertretunqen verschiedener Art angezeigt :" l Kraftwagenführer , 89 Motorradfahrer , 102 Radwbrer , 16 Führer

Fuhrwerken und 5 Fußaänger . Von der Polizei im Straßen -
d >enst wu den gebührenpflichtig verwarnt : 36 Kraftwaqenkührer , 10
Motorradfahrer . 215 Radfahrer . 7 Führer von Fuhrwerken uad 3
» ußgSnger . Beschlagnahmt wurde ein Motorrad .
. X Badischeö Landestbeater . Aus allgemeinen Wunsch gelangt beute .
' 11 m | « t , den 16. Oktober . 20 U6t , die mit gruftem Beifall ausgenom -
we »« Over Lffenbgch » offma « nS erjählungen " wiederum
JJ 1 Aufführung . Am Freitag , den IS. Oktober , wird die „Armida " von

noch einmal tu Szene geben . Als erste Vorstellung der Sonder -
JJWe ktir Auswärtig « wird Sonntag , den 21. Oktober , nachm ' ttagS , die
^ e, „Carmen " avfgefiihrt werden . Abends 19% Uhr findet die erste
^ !>edcrboluna der „Mona Lisa " statt .
. X Edwin Fischer , dessen diesiäbrigen Karlsruher Klavierabend wir
Kreits flir Dienstag , den I «. Oktober , abends 8 Nkr . im Eintrachtsaal
JnfßnMgten . bat diesmal ein Monumeutal -Programm gewählt : der
«ertibmte Pianist wird drei der gewaltigsten Werke der Klavlerliteratnr
»>>n> Vortrag bringen : die grobe dreisilbige C - dnr - Fantasie von Schumann
I^ ran , Liszt gewidmet ) , die einzige Klavier -Sonate von Liszt , In b-moll ,
Robert Schumann n widmet ) nnd die Waldstein -Sonate von Beethoven ,

^ nimende Dienstag wird sicherlich einen Höhepunkt im Knnzertleben
nserer Stadt bringen . Karten sind noch bei Kurt Neufcldt , Walfistr . 8«.' » haben .

Pn n ^ cr Karlsruher HanSsranenbnnd bat am Mittwoch , den 17.
. " ober , nachmittag ? %4 Ufir , seine erste Versammlung nach den Ferien
ba » r

" Kromer . Mitglied des R .W .R . aus Heid lbera -Ziegel -
«mi * tD,ril fl ,̂Cr ftcn neuen SanSangestellten -Meseventwurf sprechen. Es
s. im lebten kalben Jahr viel itber den Entwurf geschrieben und ge-
fco! » - " und gerade augenblicklich beschäftigt diese Ha « ? -(? ehilfensrage die

ussranen wieder sebr. so dah mit grobem Besuch gerechnet werden kann .

Die Karlsruher Jugendherberge.
Zur Einweihung der Karlsruher Zugendherberg « wird »« , neck

geschrieben:
Als am Sonntag morgen die dräuenden Regenwollen sich teil -

ten und die ersten Sonnenstrahlen auf das noch nasse Strahenpfla -
ster fielen , da flatterten im kühlen Blorgenwind der Kaiserstcaße
viel Hunderte bunter Wimpel . Im gleichen Schritt und Tritt mar -
schierte ein fri 'schcr , fröhlicher Zug von Buben und Mädchen — die
älteren Führer in Reih und Glied — mit Gesang und Geizenklang
die Stadt hindurch zum städtischen Jugendheim in der Rüppurrer -
straße .

Die wenigen Sonnwgsmorgen Spaziergänger schonten oerwun -
dert und erfreut zugleich . Sie konnten nicht wissen , daß die Karls »
ruher Jugend zu einem Fest von besonderer Art marschierte . Es
galt , die neue Jugendherberge einzuweihen .

Karlsruhe , die Landeshanv st .idt , hat endlich eine Jugendher -
berge ! Und zwar eine , die sich sehen lassen kann ! Rur wer weiß ,
wie lange darum gerimaen worden ist , wie viel « Bitten getan
werden mußten , wird die Freude verstehen , mit der die v elhundert -
köpfige Schar im Hose des Karlsruher Jugendheims das alte
Kampflied sang :

„Ich habe Lust , im weiten Feld zu streiten mit dem Feind ,
Als wie ein tapfrer Kriezshew , der 's treu und ehrl ' ch meint -"

Gewiß nicht im blutigen Streit , aber im Kampf um das , was
Jugend braucht , heute mehr als je : Luft und Sonne . Raum für
viele tauf . nd junge Seelen , die wachsen und » ' cht verderben wollen .

Kops an Kopf . Schulter an Schulter , so stand auch die Karls -
ruher Jugend , die in den Jugendoerbänden organisiert ist , gestern
vor dem Tor des Jugendheims und der neuen Jugendherberze , alle
die jungen Gesichter fragend auf die im Torbogen versammelten
Vertreter der Stadt , der Behörden , die Leiter der Schulen , der
Jugendämter gerichtet . Wie oft gesehenes Bild ! Die Jugend for -
dert von den Alten Raum zur Selbstbesinnung , ein aastlichcs Dach,
eincn st llen Herd , ein gutes Buch , wo sie nach den Lernstunden im
Buche der Natur nun Einkehr halten kann . Mag sein , daß der
Dank nur mager ausfällt . Was verfichts ! Jugend ist dankbar ,
wenn sie etwas ans sich mach: Wohl dem Land und wohl der
Stadt , wo Jugend noch im ernsten Streben etwas für sich fordert .

Die Landeshauplstadt weiß sehr wohl , wenn sie dieses schöne
Heim der ganzen badischen und deutschen Jugend schenkt , daß der
Dank nur in der Auswirkung liegen kann . Möge ihr die fröhliche
Geste des jugendlichen Festznges genügen !

Die Ansprache hielt Herr Ge'chüftssührer K e m p f vom Ge-
werkschaftsbund der Angestellten , dem ersten Vorsitzenden der Orts -
gruppe Karlsruhe der deutschen Jugendherberzen . Er begrüßte und
bedankte die Jugend . Herrn Bürgermeister Sauer als Vertreter
der Stadt . Herrn Oberreaierungsrat B r o ß m e r , -der Referent
kür Leibesübungen und Jugendpflege im Anblicken Minister

' um
für Kultus und Unterricht , der zugleich « rlter Vorsitzender d ' s Ba¬
dischen Landesgcmes im Deutschen Jugendherbergsverband ist. Er

begrüßt « «benfall » die Leiterin des Städtischen Jugendamtes . Fräu -
lein Großwendt , und die Vertreter der h esigen Schulen , Ver¬
eine und der Presse . Insbesondere sprach er der Siadtoerwaltung
Karlsruhe warmen Dank aus für die tat - und geldkräftige Unter »
stützuwg bei de? Einrichtung der neuen Jugendherberge .

Wenn auch die Karlsruher Jugend und diejenige von auswärts
einmal hoffe , in einem eigenen Hanse — im Hause d - r Jngend
— zu Gast sein zu dürfen , das die Landeshauptstadt ähnlich anderen
großen bovinen Städten einmal schaffen müsse, so sei doch eine erste
Etappe erreicht .

Dann sang der zufvllig in Karlsruhe anwesende Madrigal »
Thor Hamburg , der aus der Jugendbewegung kommt , zu
Ehren der Einweihung zwei prächtige Wtze von Liedern tus dem
16 . Jahrhundert Ein Sprechchor der Fugend sprach Morl « de«
Jugendwollens . Der erste Gast der neuen Jugendherberge , ein jun -
ger Pfadfinder von auswärts , rühmte in kurzer Rede eindringlich
die Weichh . it der Karlsruher Betten , die Güte der neuen „Bleibe ".
Und dann stimmte der ganze Kreis das Schlußlied an .

Auch den weniger mit den Liedern und Bräuchen der Jugend -
bünde Vertrauten packten diese schlichten Strophen des alten Volks »
liedes , die © e eine Befreiung von Mlagsnot und W rktagsärger
aus den vielhundert jungen — und auch alten ! — Kehlen in de»
strahlend blauen Oktober -Sonntagsmorgen stieg :

Die Gedanken find frei , wer kann sie erraten .
Sie fliegen vorbei wie nächtliche Schatten .
Kein Mensch kann sie wissen ,
Kein Jäger erschießen .
Es bis bei dabei :
Die Gedanken find frei !

Und sperrt man mich ein in finsteren Kerker ,
Dies alles find rein vergebliche Werke .
Denn meine Gedanken zerbrechen die Schranken
Und Mauern entzwei .
Die Gedanken find frei !"

Wn Gang durch die Räume - Schlaf -, Aufenthalts - und Wasch»
räume . Selbstkochküche und Vierflammengasherd und Speisendurch »
laß beendete die Feier .

Den Karlsruher Eltern . Erziebern und Jugendfreunden ist die
neue Jn ^ endherberge (Ecke Rüppurr « - und Baumeister -
straße ) Luisenhaus in der Woche vom 15 . bis 20. Oktober zur An¬
sicht geöffnet . Es sollte niemand versäumen , sie sich anzusehen . Die
Karlsruher Eltern insbesondere bitten wir : Laßt eure Buben und
ALädchen wcht in gleiÄgültiger oder fragwürdiger Gesellschaft .
Schickt eure Kinder in die Jugendbünde , laß sie wandern : sie finden
überall gute fröhliche Geselligkeit und werden ju brauchbaren , ernst »
strebenden Menschen . Wer von den Aelteren die Jugendsache un ' er -
stützen will , der werde Mitglied der Ortsgruppe Karlsruhe
der badischen Jugendherbergen ? Anmeldung : Biichbandlung Linck.
Kaiserstraße 94 . Fahlenbruch . .

Jubiläum des Slaalslechnikums.
Die Feier des fünfzigjährigen Bestehens der Bad . Höheren

Techn . Lehranstalt tStaatstechnikum ) wird am 10. November ein -
geleitet durch eine Gesallenen - Ehrung vor der Ehrentafel
im Anstaltsgebäude . Es folgen Sportwettspiele der Sportvereini »
gung der Studierenden . Um 11 Uhr nimmt im großen Saal der
städt . Festhalle der Festakt seinen Anfang . Am Abend ist ein Fackel -
zug der Studierenden und ein Festkommers in dem großen Saale
der Festhalle . Der Sonntag , II . November , soll der Aussprache ,
dem Gedankenaustausch und der Erinnerung gewidmet sein . Di « von
dem Bad . Baumeisterbund für den Nachmittag und Abend vor -
gesehene festliche Veranstaltung in der Festhalle wird hierzu in
günstiger Weise beitragen .

Obgleich der Nahmen des Festes kein ist. werden dennoch die
beiden Festtage Freudentage sein für Alle , die den Weg fanden zu
ihrer ehemaligen Bildungsanstalt und bleibende Erinnerungstage
für die Anstalt und ihre Entwicklung . Auch die Allgemeinheit mag
aus dieser Feier entnehmen , eine wie große Bedeutung die Anstatt
für das gesamte Volks - nnd Wirtschaftsleben hat und wie schwierig
und umfangreich ihre Aufgabe ist , im Zusammenhang mit der
Praxis Männer der Technik heranzubilden für die Praxis und für
das Erfassen der Aufgaben , die dem Techniker gestellt werden in der
Industrie , bei dem Staate und den Gemeinden . Die Stadt Karls -
ruhe , die in verständnisvoller Weise den Festhallesaal unentgelt -
lich zur Verfügung stellt , kann sich mit Recht an dieser Anstalt
freuen , die überall

'
eine hohe Einschätzung genießt und aus der viele

außerordentlich tüchtige Männer des technischen Berufes hervorge -
gangen sind.

Für die Festveranstaltung werden Teilnehmerkarten nnd nähere
Angaben von der Direktion des Staatstechnikums ausgegeben , die
wegen des großen gemeldeten Besuches alsbald (noch in dieser
Woche) angefordert werden mögen .

*
lebensmüde . In einer Kabine des städtischen Vierordtbades

hat sich Montag morgen während der Badezeit der bei der Stadt
angestellte Baurat Alexander Z . mit einer Browningpistole in den
Kopf geschossen. Das Geschoß durchschlug den ganzen Kopf . In
schwer verletztem Zustande wurde Z . in das Städtische Kranken -
Haus verbracht . Z . ist seinen Verletzungen erlegen .

Unfälle . Vor einigen Tagen wollte ein verheirateter 6 !) Jahre
alter » Schlosser in Durlach -Aue nach den Nferden sehen . Beim
Ueberschreiten des Hofes zur Swllung rurlchte er auf dem fchrd»
haften Zementboden aus , stürzte und brach sich den rechten Ober »
arm . — Am Samstag vormittag zog sich ein verheirateter 75 Jahr «
alter Landwirt in der Lammstraße in Durlach durch Sturz in dem
Hof seines Anwesens einen Oberichenkelbruch zu.

Auszug aus drn Ttandesb ^ chorn Karlsrvlie .

Todesfälle . 12. Oktober : Karl Unser . Witwer , 74 Jahr - alt . Was -
fcnmcister a . D . : Otto cvreifs , lcdig . 40 Jahre alt . Staatsanwalt . —
, 8 . Oktober : Ella E b r i st i n , II Mon . tl T »gc all . ?! ater : Karl Christin ,
Droge,ist : Egon M a a g , 5 Tage alt . Vater : Kar ! Maag . Tave ?icrm - t » cr.
— Ii . Oktober : A >,nes BooS ledig . « 6 Jahre alt . StNbe : Wllhclmine
L i u d n e r . 79 Jahre alt . Ebefran von Karl Lindner . Glasermeister :
Karl Illig . Ehem . . 74 Jahre alt . Kaufmann : Rudolf Schaarmann .
Ehem . . 54 Jahre alt . Werkmeister : Karolina N ü s I e l . 65 Jahre alt . Ehe¬
frau von Julius Nüsfel . D ?afchinenarbeiter : Franz D e b o l d. Ehem .
67 Jabre alt , Berwaltungs - Ass 'stent , — Ik>. Oktober : Helmnt o h <>
z Mon . AI Tage alt , Vater : Gustav wob ? . Bahnarbeiter : Anton Roth »
st e I n . gesch Ehem ., «4 Jahre alt . Taglöhner : Ernestine H e m b e r l «.
ledig , «4 Jahre alt . ohne Berus : Elise M e i n , e r . ledig , 85 Jahre alt .
KleidermacheriN ! Friedrich Klein , Witwer . SS Jahre alt . Schreiner -
meiste » .

Ä5etternachrichtcnd ! enst ver bnd . Landeswetterwarl « Karlsrune .
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Allgemeine ZSIItcrungöSberlicht . Die Hanptmasse de8 Hochdruckgebie¬
tes bat sich in den lebte » beiden Tagen von England aus das mittel -
europäische Festland verlagert , womit siir unser Gebiet vorwiegend hei -
teres « nd trockenes Wetter verbunden war . Nur in Eiidbaden kam es
gestern früh noch zu einzelnen leichten Negcnsällen . Bei vollkommen
wolkenlosem Himmel führte die Ausstrahlung heute nacht im ganzen
Lande zu leichtem Frost (Ebene minus 3—3 Grad , Hochschwarzwald minus
7 Grad ) .

Vor England ist ein neues atlantisches Tief erschiene « . daS erheb -
liche Masten warmer Luft nach Europa heranführt und den Abbau de »
mitteleuropäischen Hochdruckgebietes von Westen her veranlagt . Ein «
erste Warmfront liegt heute früh über Frankreich und wir » uns i » Kllr »«
erreichen .

Weiteranßstchte » flir Dienstag , de, 1«. Oktober 1928 : Nach verbrei¬
teten Regenfälle erbeblich wärmer un » wieder aufheiternd . Westliche
Winde .

Wasserstand des Rheins .
Vasel . IS . Okt .. morgens « Uhr : 73 Ztm . . gestiegen 2 Ztrn.
Schusterinsel , 15. Okt ., morgens 6 Uhr : 127 Ztm ., gesallcn 10 Ztm .
Kebl . 15. Okt ., morgens 8 Uhr : 257 Ztm .. gestiegen 14 Ztm .
Mar » » . 15. Okt . . morgens 6 Uhr : 416 Ztm ., gestiegen 8 Ztm .
Mannheim . 15. Okt . morgens 8 Ubr : 278 Ztm .. gestiegen 15 Ztm .
Caub , 15 . Okt . , morgens 8 Ubr : 158 Ztm ., gestiegen 15 Ztm .

Mahnung .
. gefallene Kirchensteuern sind binnen acht

»» beiablen (26835 )
Karlsruh «. i«en 15 Oktober 1928.

Evang . Gemeindeamt .

den 18 . Oktober , »armittags
l i 'A Ubr : Hiit. ickl,rake 15 . III :

filbl . !! ' l Tetretär . 1 Sofa , l Politer -
TiliL, > Kommode . , Büchergestell Schälte ,
teilest - ® M| M «. Bilder . Spiegel , etwa 90 ver -
» ©&?« Geweihe 1 Ebeikovs kleine Böael -
^ er M/ .ktirliug -Sammluna . verschied . Bii -
sch>g ^ itschristen , 2 Schränke , l Braudktsten
Siiiht| /i Koffer . Äeifekörbe . l Nähmaschine . 1
ten ,'^ . Linoleumläuser 2 ausaerichtete Bei .
3Sa

'tJ , Bettstelle mit Rost und Matrave . 2
" ffnS mnden . 2 Nachttische . Glas - Por -

ö Jl- Metallischen Bestecke Scrrenklei -
tzlten»„Ä ' und Bettwäsche I EiSichrank . 1
« li^ Vrank . I Kockbert- I Ga ? kochherd. I
» ,, !> <?/-c2rnn f ■ 1 Waage mit Gewichten . .Nock
Ions«,» . ^?9eschtrr , etwas Brennmatcria ? n . !» '»«er Sa » « r »»

Suche gute
3ao5

mit viel Feld . gut 'M
Hstbner. n . Hai nlrc .
bestand . Waid u . Was
ser . bei Karlsruhe , m.
Bahnstatton . v .
ter abzunehmen . Anae ^
böte mit GrStze und
Preis uut Nr . MN71
an die Bed . Presse .
Vkler>e -St »lle nesncht!

für ein 5 Monate alt .
Kind . brav . Mädchen ,
hier od . Umaebg . . am
liebsten b?i kinderlos .
Kenten . Anakbote unt .
Nr . S8 « ßfl an i -ie Ba -
dtlcke Presse .
ES wird noch Wäsche

angenommen zum
Welchen und Bügeln .
Zu erfragen unt . Nr .
68652 in d . Bad . Pr .

Hausrat .
Boealer . OrtSrichter -Vorst v .

Neinz

Iii Etniavuna zur

Wein - Versteigerung
MNttlfrMenMt SihMlUNIl ^

Einlabuna zur

m m
3 « kaufe« aesncht :

Diwan . Wasch-Kom -
inade Schrank . Ber -
tiko und Tchreibt -sch.
Slnaeb u Nr . 918662
an die Bad Presse .

Gnmeicken
der Wäsche nur

Henko -Bleichsoda macht daS umständliche Vorwäschen der
Wäscl »« llberflllMg . Ueberlegen Sie bitte , wieviel Jett und

Arbeit Sie dadurch svaren können .

t»nz de « Oktober >928 . vachmii -
». ^ erkn «! . ^ Biiraeriaal des Natl »" ise,' .^5 ^^ " voraussichtlich ca . 666 dl

ftäut Unb W- ikrieoling." t freundlichst willkommen (4982a
Tel « ,«« Nr . C ,

1

Weist ., kl . Spirant
neu oder tadellos er-
halten ev . m . Wäsche-
fach . ca . l .20 m breit ,
»u kaufen gesucht An .
geböte init Preis uut .
Nr . (586,' S au die Ba -
diicbe Preis «.

Bettfedern reinigt
pro Pfund 45 Pfennig . (FHZ552
Möhler , Amalienstraße 13.
Getr . Anzüge
unb Kleider

?u laus . nes. Aug . uut
« SWS an Bad . Prelle .

. 2 öö . 3 3 . - WM .
2 gl . Betten . Wasch- ! mögl . mit Bad , von

kommode . Schrank . ! wobnber . Ehepaar oh .
Tische . Stlible . auch ! Binder (Zlansmauu )
einzeln ?u kausen ge- . sofort od . 1 , Nov . zu
sucht . Angebote unt . ! mieten gesucht . Angeb
Nr . OS6S0 au fite Ba - mit &M .7C3 au S3iid .
tisch« Prelle .

' Preise Lil . Werderpl .

3immpr u . Mche
v . zwei bcrusitä igen
Fräulein (Schwest in )
gesucht. Angev . u. Nr .
F .WI702 an die Bad
Presse Fil . Werderpl .

WANZEN
samt Brati

lassen Sie am besten
bei der ältesten und

ieisttingsfüliiirsten
Anstalt D V G U
Anton Springer
Kttlin ^crstr . 51 . La¬
den Urbprinzcnstr . lO
unter Garantie ver¬
nichten Telefon

Starkverwanzte
ten werden zur rest¬
losen Brut - Vernich -
tun ? mit unserem
Kliinzend bewährten

Heißluft verfahren
rerui hlos behandelt

1—2 mSbl . Limmer
m . Klicken - » . Keller ,
ben .. v . best. Ehevaar .
ver 1. Nov . 1928 gek .
Angeb . u . Nr . -SSK74
«« »U Ba ». PreS «.

Gesucht v . Wobnunas -
berechtigten 2 Limmer
mit Mansarde »der
8 Zimmer - Wohnung

»um Preife v 60 jC
evtl . faittt eine 8 Sint «
merwolma in Tausch
gegeb . iverd (Vierteil .
Voraus,ahlg . ) ?iuge -
böte « . Nt * S664 au
die Bad . Preise .

BerusStät . Frl . sucht
eiusach möbliertes

Zimmer
(auch Mansarde ) West
stadt bevorzugt . Ana .
u . F .H .ZSS1 an Bad
Pr sie ffil . Haurtvost
Herr suckt ruhig ., uu

gestSrteS . gut
möbl . Zimmer

zu mieten .
Angeb . unt . Nr .

3636 an die Bad . Pr .
??'liale Hauvtvost .

Geschäft ?tätb«er Herr
sucht ungen .

/ . immor
Im Kentrum . Ana . n.
Nr . >( .& . Ii598 an die
Nadi 'che Preste . Sil .
Sauvtvost

Knt mSbl . . grosteS
Echlas - » . Wolin, ! mm .
mit el . ? icht « es ., von
Z Ttndrnten . West- od.
siidstadt benor, . An -
geböte n . Nr . 358667
an die Bad . Presse .

Büro-Räume,
4 aränmigc Zimmer mit ZubebSr . im
Stgdtinnern . sucht «roste Berficheruugs »
Gesellschast aus sofort odvr fväter , «
mieten . Auöfiibilicho Offelten u . Nr .
($ 8656 an die Badifcke Presse erbeten .

-IWSitI«. französische

Moslapfei
aus der Bretaime — tiinlieh frische
Ladungen in Kehl am Rhein
Jos . Eulan scn „ Frankfurt a . M .
Hcsiehtirnne bei
Walter Voegelcn , Spedition
Kehl - Rliel 't halen , Hulcnstr . 19
leleloB US .
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StidwestdeufscheJndustrie -und Wirtschafts-Zeitung
Berliner Börse .

Lustlos , später fester .
©« Ii« , 15. Ott tSuntspruck . » Dti Börfe eröffnete brüte luftlos

und knapp behauptet . Wenn auch aus Deckungen sogar gegenüber den
lebten Schlußnotierungen einige Kurserhöbuugen »u verzeichnen waren ,
so war die Tendenz von vorntieretn unsicher. Verstimmend wirkte in er-
fter Linie die weiter anhaltende Anspannung am Geldmarkt . Es soll
gegenüber den letzten Tagen noch vermehrte Nachfrage bestehen, die nur
bei erhöhten Sätzen befriedigt wird . Ferner mahnte die nnn ersolgte
Kündigung in der nordwestlichen Eisenindustrie zu weiterer Zurückhal -
hing . Auch die Erklärung des Auffichtsratsvorsitzenden der Harpener
Bergbau -A .-G . zur Dividendcnsrage wirkte wenig befriedigend . Der lehr
feste Verlauf der Newoorker Börse vermochte keine Anregung zu geben.
Das Geschäft bewegte sich wieder in den engsten Grenzen , und auch Pofi -
ttonslösungen erfolgten nur in madigem Umfang . Gröberes Geschäft
hatten nur von Elektrowerten Licht und Kraft und Geöfürel aus weitere
schweizerische Jnleressennabme , sowie Danatbank . Schwach lagen Sprit -
werte auf die Nachricht von einer geplanten Alkoholstcuererböhung . Am
Geldmarkt erfuhr der Sab für Tagesaeid eine weitere Erhöhung aus S.5
bis 8 Prozent , während der Sab kür Monatsgeld bei allerdings auch
etwas stärkerer Nachfrage mit 8—9 Prozent und für bankgirierte Waren¬
wechsel mit <5.87 Prozent unverändert blieb .

Am internationalen Devisenmarkt lag Spanien weiter schwach.
Die übrigen Uian en waren kaum verändert .

Nach Festsitzung der ersten Kurse wurde die Tendenz , beeinflußt von
umfangreichen Abgaben am Anleihemarkt , denen teils auch Positionslösun -
gen der Spekulation auf den übrigen Marktgebieten folgten , d n r ch -
weg schwächer .

Im Verlaus der Börse machte die Abschwächung zunächst weitere Fort -
schritte. Später trat auf Interventionen einiger Großbanken eine Er -
h o l u n g ein , die durch umfangreiche Deckuugskäufe der Spekulation
unterstützt wuroe . Die Kurse , die zunächst gegen die Ausanasnotizrn
durchschnittlich bis um 1.5 Prozent und darunter zurückgegangen waren ,
konnten in den meisten Fällen diese wieder erreichen und zum Teil noch
überholen . Größeres Geschäft entwickelte sich wieder in Siemens und in
Kaliwerken Auch Gesflirel , El . Licht und Kraft und Ludwig Loewe bat-
trn recht rege Umsätze. Man sprach von einer beabsichtigten Annäherung
dieser drei Gesellschaften. Ruhiger lagen Bankaktien , von denen sogar
ReichSbank S Prozeni und Berliner Handelsgesellschaft l Prozent schwächer
blieben . Auch Schissahrtswerte konnten sich nicht erholen . Dagegen wa-
ren Siemens gegen ihre Ansangsnotiz US, Licht und Kraft 0.5. Gesfürel
1.78, Kali Aschersleben 3. Salzdetfurth 8 und Westeregeln 1 Prozent höher.
Lebhafter waren später auch Dessauer Gas und Schlefifche GaK. sowie von
Montanwerten Gessenberg und Mansfeld Auch Svenska konnten 2 .50
5RM . von ihrem Verlust aufholen . Das Geschäft wurde allgemein etwas
lebhafter . Der Privatdiskont blieb mit «.5 Prozent für beide Sich-
ten unverändert . Unter Führung von Siemens . Licht und Kraft und
Danatbank hielt die Gefchäftsbelebung bis zum offiziellen Vörlenfchluß
an . Da aus dem vorübergehend ermäßigten Niveau dem Vernehmen nach
neben dem Ausland auch von der Provinz größere Kaufaufträge erteilt
wurden , machte sich das DcckuugSbednrfnis der Spekulation in verstärk -
tem Make geltend . Die Börse schloß in fester Haltung und durchweg zu
den höchsten Tageskursen . Auch nachbörslich machte die Befestigung weU
tere Fortschritte .

Frankfurter Abendbörse .

Behauptet , Im Verlauf freundlicher .
Frankfurt , 15. Oktober . sDrahtbericht ) Dt « Abendbörje war zu

Beginn »war noch äuverft zurückhaltend , zeigte aber von einigen Spezial -
werten ausgehend im Verlauf eine allgemein freundlichere
® l im in um . Zunächst hatten Karben größer « Umsätze (gegen den
Steimel « chluß plus 1.5 Prozent ) . Daneben Karstadt plus 4 5 Prozent .
fel« ; ti;t>aftien ruhiger Nur Lichi und Krast aus Regulationen 0 .7b Pro »
seilt niedriger , sonst etwas feitet . Reichsbaniantetle wieder beachtet und
» ober Der Renten markt lag fast umsatzlvs Neubesttzanleihe etwas ge-
bestcri. Mazedonier auf Auslandskäufe 0,25 Prozent beseitigt. An der
N a ch l o r f e nannte man bei unverändert freundlicher Grundstimmung
Farbe » 2&« .25, Sieniens 393 .76. Karstadt 23« ,5 . Reichsbant 3U5, wiaze-
»onier 11,87.

Anleihen : Altbesitz 50,70 , Nenbestb 14,20 , 4 Dt . Schutzgebiete 6,40 .
Bantaktlen : All« . Dt . Kreditanstalt 13V,5, Bau Hov - und Wechselbank

l«4 . Commerz - und Privatbank 188,5 , Darmst . und Nationalbank 290,ti2 ,
Deutsche Bank ltttt , Disronto - Gi' jellichast 136,12, Dresdner Bank lüü,
Metallbank 135, Reichsbank 304,5 , Siesten , Kredit 34 .5 .

Bergioerls - Attieu : BudeniS Ho. Gelsenkirchen 125, Harpen 18075, Ilse
Berg 240 , Kaliwerke Afchersleben 280,5 , Wcste regeln 288 . Mannesmann -
röhren 12« Mansselder Bergbau 114, Phönix Bergbau 98,5 , Rhein .
Braunkohlen 282 .5 , Rhein -Stahl 188,25 , B« r . Königs - und Laurahütte GM

Transportwerte : Hamb . Amerik Pakets 153,25 .
Jnduurreaktieu : ÄEG . Stainm -Aktien 184, Zement Heidelberg ISS,

Dt . Erdöl 187,75 . Dl . Gold -Scheideanstalt 212 , Dl . Linoleumwerte 882,
Elcktr Licht und Kraft 23» .75 . ÄG, -Farben 25V.25 . Kellen und Guilleaume
15« Ä Franksurler Maschinen 74 . Gesfürel 271 , Gv.Idichm .dl Tb 100,25,
Holzmann 186, Iunghaus Gebr . 87 .25 , Labmeyer 17:4. Neckarsulm Fahr ;
zeuge 80 . Rütgerswerle 102, Siemens uni> Halske 894 . Südd Zuckers . 144,26 .
Thür . Lies . Gotlja 107 , Wand und Freutaa 135, Zellstoff Aschassenburg
208,0 . Zellstoff Waldhot 285,5 .

Mannheimer ROrae .
Mannheim , 16. Okt . iDraiitberlchi . I Bei schwächerer Ten -

iem notierten : J .-G . Farben 251 , Zellstoff Waldhof 282 . Waytz und
Frevtag 185, Deutsche Linoleum 878 , Bad . Assekuranz 227 .5 , Westeregelu
288 , Talmler -Ben , 81 , Rhein . Hypothekenbank 1S5, Südd . Zucker 145.
A. -G . für Seilindustri « 66.

Warenmarkt .
Produkte und Kolonialwaren .

Mannheim , 15. Okt . tDrahtbericht . s Produktenbörse . Das Aus -
land forderte fltr Manitoba III und für argenttuifche Herkunft etwa
10 .10 Gulden die 100 Kilogramm mehr als zuletzt. Die heutig « Börse
verkehrte jedoch weiter in ruhiger Haltung . Braugerste 0.25 RM . , Mais
« nd Fultergerste ü.25—0.50 RM abgcschwächt . Man verlangte für je
100 Kilogramm waggonsrei Mannheim ohne Sack in RM . : Weizen , tnl .
24—25 .60 , ausl . 26—28.50, Roggen 28—22 .5 , Hafer , inl . 22 .75—28.75 , ansl .
28—23.50 , Brauzcrst «, badische , hessische und württembcrg ' sche 26—27. pfälz .
27—28, Futtergerste 20—21 . Mais mit Sack 22—22 .25. südd . Weizenmehl .
Svezial Null 84 50 slidd . Noggenmehl ie nach Ausmahlung 81—88, Wet-
zenkleie 14 .25— 14.50 RM .

Berlin , 16. Okt . <Fun !spr« ch.> Produktenbörse . D !e uuverändert
kleinen Ablieferungen in Brotgetreide hängen in erster Linie mit den
dringlichen Kartosselernlearbeiten zusammen . Die letzten Notierungen
tm handelsrechtlichen Weizengeschäst haben sich infolge der schwächeren
amerikanischen Kurse nicht voll behaupten können . Dagegen war die
diesseitige Tendenz für Roggen , verhältnismäßig stetig. Der Export
kaust weitcr . die Mühlen halten zurück. Gerste , mit Ausnahme von
Brausotten vernachlässigt . Hafer bleibt fest . Die heute »um ersten Mal
«ehaudeltc Mallieferung eröffnete für alle Getreidearten mit einem Auf -
«eld gegen März von 5—fi NM .

Berlin . 15. Okt. lNunkspruch.» Amtlich« vrodnktennotiernaaen (für
Getreide und Oellaaten je 1U00 jiilo sonst Je 100 Kilo ab Station :)
Wetzen . Märk 212—215 f74Mi Kilogr ^ Heklolitergewicht) . Dcz. 238. und
<»eld März 241—241 .5 Geld Mai 240 .5 . Tendenz ftetta : Roggen : Mark .
2(>9—212 (OH Kiiogr Hektolitergewicht) , Okt. 223 .5 Dez. 228—228 .25 . März
2« !,5 . Zitat 241 Tendenz ruhig : Gerste : Braugerste 281—251 . Futter - und
Jndiistriegerste 202 —212 , Tendenz stetig : H a s e r : Märk . Üutf—210 , Okt.
212 Dez . 880- - 22B.HL Mal 230 ~ ' - " ' ' ~
bis 16,00 ; Erbsen . Viktoria
Prozent ) : Leinkuchen 24,10 - ^ 4, . , L. . . . .
bis 14,70 ; Soiaexirakilonsschrot 21,40—22,10 (Balis Prozent ) : Kartoffel
flocken 19,70—20.40 RM .

Magdeburg . 15 Okt . Wcißünrker leinlchließlich Sack und Verbrauchs -
steuer für 50 .Wiln brutto für netto ab Verladestelle Magdeburg ) innerhalb
10 T »aen — RM Tendenz still.

Bremen , 15 Okt. Baumwolle . Schlußkurs . American middling Un .
Standard 28 mm . loco per engl . Pfund 21 .03 Dollareents

Viehma ' kt .
Karlsruh «, 15 . Okt . Viehmark «. Es waren zugeführt und wurden I«

SO Kilogramm Lebendgewicht gehandelt : 6 0 Ochsen : a > 61—56 . b ) 48
bis 51 . c ) 46—48 . d ) 45- 4 « ; 6 4 Bullen : a > 48—49 , b ) 45—46 . e ) 44
bis 45, d ) 42—44 ; 4 8 K ü h e ; » > und b ) —. c ) .22—32, d ) —; 144 Sär -
feit ; n ) 50—66 . b ) 42—50 ; 6 0 Kälber : a ) — , b ) 75—79 , c ) 68- 75.
6 , 64—68 , e ) 50—56 : 1720Schweiue : s ) 77—80 , b ) 79 —«2 , c) 80 bis
82 , d ) 81 —88 , e ) 77- 80 , f ) — , k ) 73—76 RM Beste Oual ' tät über Notiz
bezablt . Die Preise sind Marktvreise für nüchtern gewogene Tiere und
schließen sämtliche Spesen des Handels ab Stall für Fracht - . Markt - und
NerkaufSkosten . Umsatzsteuer, sowie den natürlichen Gewichtsverlust ein .
müssen sich also wesentlich über die Stalloreile erheben Tendenz : Mit
Großvieh und Schweinen langsam . Ueberftand : mit Kälbern lebhaft , ge
räumt .

Karlsruher Flellcharoßmarkt vom ll Okiober 1928. Dcr Fleischgroß
markt in der F ?e ' schgroßmarkthalle des Städtischen Schlachthofe? war be>
schickt mit : 80 Riuderviertel . 1 Schwein . 3 Kälber ». 4 Hantuieltt . Preis «

für 1 Pfuud in Pfennigen : Kuhfleifch 40—58 , Rindfleisch 84- 96, Kar¬
renfleisch 80—90 , Schweinefleisch 102—105, Kalbfleisch 115— 120 . Hammel¬
fleisch 92 —92 . Markt : schleppend.

Dnrlach , 18. Okt Besahren mit 37 Läuferschweinen und 272 Ferkel -
IchirÄnen Verkauft wurde 27 bezw . .202 . Preis per Paar 0«—75 bezw .
20—80 RM .

Mannheim , 15. Okt . iDrabtbrricht l Viebmarki . Es waren zu-
geführt und wurden die 50 Kilo Lebendgewicht gehandelt : 285 Ockifen 28
bis 73. 225 Bullen 30—50, 320 Kühe 16—50, 61 Färsen 30—38, 668 Kälber
44—76, 3 799 S -bweine 65—82. 56 Schafe 42- 46. 18 Ziegen 10- 22 RM .
Marktverlaus : Mit Großvieh mittelmäßig , langsam geräumt ; mit
Kälbern mittelmäßig geräumt : mit Schweinen mittelmäßig : Ueberstand .

Metalle .
Berlin . 15. Okt . Metalluotiernngen für 1« 1(M) Kg Elektrolotkupser

prompt ois Hamburg , Bremen oder Rottcrdami ( Notierung der Vereinigung
! . d Dt Elekirokrwferuotiä » 144.75 NM . — Notierungen der Kommission
des Berliner Metallbörsenvorstandes «die Preise verstehen sich ab La^er
iu Deutschland für prompte Lieferung und Be »ahluwg >. Originalhüiieu -
aluminium . 08 bis W Proz . in Blöcken. Walz - oder Drahtbarreii ISO RM . ;
deSal. in Walz - oder Drabtbarren 99 Proz . 194 RM . : Reinnickel 98 bis
m Proz 350 RM . : Antimon -RegiUus 85—90 RM . : iveinsilber (1 Kg fein)
79,75 —81,25 RM .

London , 15. Okt . MetallschlMnrfe Kupfer : Tendenz stetig .
Standard per Kaste 64 %— >°I>«. 8 Monate 65s li «—% , « eitl . Preis 64&,
Elcktrolm 71V«

— - - - ■ * - — • |
- ■

71% .— Zinn
J17' a—% , Settt . w . -, —v „ . . v . . „ v .. .
hetta , ausländ , prompt 223/i «, eulft . Sichten 21K Settl . Preis 22Ä.
Zink : Tendenz stetig , gewöhnl . prompt 24 . entkt Sicht«« 24^t . Settl .
Preis 24 . — Aluminimn für Inland 95 , Ausland 100 . Antimon Reaulus
Erzeug .-Preis 59M,—fio , chines . per 89 . Quecksilber 28— H , Plan » 17 , Wolf¬
ramerz 15%, Nickel für Inland 175 . Ausland 175. W«is»bl« ch 18tf . Kupser-
sulphat 25— Vi, Eleveland Gußeisen Nr . 3 66 .

Amerikanische LetreillenotiemnFen .
Chicago , 18. Okt . IFuukfvruch .) Schlußknrf «. Weizen : Tendenz

stetig: Dez. 115% - %. März 120V, . Mai 12.3%—K . — Mais : Tendenz
stetig ; Dez . 79% , März 82 . Mai 84%. — Hafer : Tendenz kaum stetig:
Dez. 42Vi , Mär , 43%, Mai 44%. — Roggen : Tendenz stetig ; Dez. 101!4,
März 103%, Mai 105k . ( Alles ln Cents je Bushel ) .

Berliner Devisennotierungen vom 15. Okt .

Amsterdam
BuenoS -BireS

LSIo
Kopenhagen
Storiholm
HelfinftforS
Italien
Vondon
Newnor!
PariS
Schweiz
Spanien
Japan

>8 Okt .
Geld

18» . 1*
1 .763
58 .3^III 89
111 g?
112 21
10 562
21

'
97*

20 355
41 <*
16 375

Brief
168 49
1767
58 .45
112 11
112 14
112 43
0

22
'
016

50 3S6
4,i?04
16 415

89 745 (81 905
67 .79 :67 93
1 .926il .930

15 Oki .
Geld ! Brief

168. 2 - 168 . 57
1 .763 1 .76?
S3 .335g .4 -'
III 891112 11
111 931112 14
112 2Ü|112 44
10 566 10 5?6
" 1 .9852 0?
20 35° 20 399
4 .197 4 50 '
16 .38 16 .4?
80 70 ao 95
67 7 1 67 .85
1 924ll 928

SHo de 3 ««.
Wien
Prag
A>inosl »»» en
Budupefi
Bulgarien
Viffabon
Dan,ig
» onftantinsp .
« thcn
vnnada
Nruguaq
» air «
Island

I » . Okt .
Geld

0 601*
59 .99
12 »35
7 .375
73 .14
3 031
18 .88
81 .33
2 .144
5 .425
4 . 1955
4 .26?
20 875
92 21

Brie '
0 6035
59 11
t ' . 45f
7 389
73 .??
3 .03
18.9?
81 .49
2 . 14P

4 S03 r

W
92 39

15
Geld
i 501b
68 986
12 43?
7 379
73 .18
3 .031
1.8 .88
«1 .3 °
2 .137
5 .425
4 .196
4 .26 f
20 .PF
92 .? 1

Okt .
Brief

0 ' 03 #
59 106
12 456
7 .39Z
73 .32
3 .037
18 =2
81 .e l
2 .141
^ .435
4, ?04
4 ?74
20 91
9? 39

Züricher Devisennotierungen vom 15 . Okt .

Rcwyorl
London
Pari «
Brüssel
Italien
Madrid
Holland
Zioithoim
c »Io
« opendagrn
Vrag
Deutschland
käali » Meld

18 IN .
519 .60

25 .?0"
20 .29' V
72.2 '
27 .21
84 10

208 .32' -
139 .00
138 .55
138 .60

15 .40
123 .65

2 '/« Pro >

15 <0
519 .60

25 .20 ' k
20 .29
72 .24
27 .21 •/.
83 .95

208 .32"2
139 .00
138 .55
138 .55

15 .40
123 .72
MonatSaeld

Wien
Badave ?
Agram
? osia
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Amerikanischer Konjnnfcturindex.
Reichliche Geldversorgung . — Lebh ifte Umsähe und

Haussestimmung an der Börse . - Konjunkturelle Belebung
Dte nach der Uebermindung der letzten überaus starken Ultimoanlvan -

ming eingeireiene Pcrslüssigiiilg des Newyorker Geldmarktes hat in
der abgelaufenen Woche weitete Fortschritte gemacht, so dah die Zinsrate
für tätliches Geld bis auf 6 Prozent l̂ raligedrückt werden konnte Die
reichliche Geldr »ersorgun « lmt wie üblich anregend auf das Börsen -
g e s ch ä s t geivirkt. obgleich , nebenbei bemerkt, die Vörie auf dte häutigen
Geldmarktvetiteisungen der letzten Zeit kaum reagiert hatte . Diese
einiscrmaben paradoxe Bewertung der Geldmarktverhältnisfe erklärt sich
wobl daraus , daß man in Börlenkreilen die Geldverteuerung , zum minoe-
»en , wenn sie so scharfe Kormen annimmt , wie anläßlich des letzten
Ultmios . als sine Folge künstlicher Eingrisse ansieht . Tie AkttenumsäLe
an der Stock Î rchanae waren in der vergangenen Woche mit insgesamt
18,8 Will . Stück an fünf Börfentagen oder 8,65 Mill . Stück im Tages -
durchschnitt wieder lehr lebhaft . In der Vorwoche betrug der Umiav

ch 3 .L0 Mill . Stück und in der enisvrechenden Woche des Vorlabreö .u,\n > wi IU. Miiv Iii W l W w *>UUUÜlt » ,
ite ebenfalls nur 5 Vörsentage auhuwersen hatte , nur 1,04 Mill . Stück.

Am Maikte für Jnduftrieaktien herrschte in der vergangenen Woche
wieder eine ansaelvrochene Haussemmmung . Der Durckichnittskurs der
im Vordergrund des Anteresses stehenden Jndustricaktien itt gegenüber der
Vorwoche weiter von 140.4 aus 153.2 Prozent gestiegen Der Eisenbahn -
aktienmarki wird dagegen In letzter Zeit von der Svekulatton etwas ver-
nachlässig«, lo dah die Kurse der Balmwerte erneut eine leichte Abschwächung
erfabren haben Die Kreditansvriich « der Börse iwben, wie die Zunahme
der Maklerdarlehen um rund
Ausweitung auszutve-isea.

Mill . Dollar erkennen lädt , eine weitere
Woche endend am

12.10 . 27 29 8 . 28 7. 10.28 18 . 10.28
4 .12

8 83 ■>
1 ' 7.8

6 .70
23 044

147 .5
139 .1
100 .2
97 .0

4S ?4
1138
2 508

?3 -840
4 .8500

Tätliches Gold pCt . » , ,
Aktienunisatz . 1000 Stück . . . .
Indimtrienktien Index . pCt , , , ,
{Oisenbahnaktien -lndez pOt . . » »
7 % deutsche Anleihen . pCt . . . . >
6 '/:!% deutsche Anleihen pOt . » .
^luklerdnriehen Mill $ . . . »
WagenKestellunK 1000 Stück . . .
OelRewinnunc arbtstel 1000 FaB .
Reichsmark -Kurs 'S für 100 .M. . .
Sterlinfc -Kiirs <t für Pfund . .
Goldbestand Fed Res Hanken . Mill . $
Notenumlauf Fed .Res .Bank Mill . <6
Kaufkraft d Dollars . 1913 = 100 .
Kupferpreis , elektr .. loko Cts/lb . .
Bleipreis loko Cts/Ib . .
Zinkprei » Easl St . Louis . Cts 'lb . .
Weisenpreis Rotwinler . Ols 'bush . .
Baumwollpreis , loko . Ctsflb . . . .
Gummipreis . First later . Cts/lb . .

Besonders anregend Haben auf die Entwicklung des Börsengeschäftes
auch verschiedene günstige Meldungen übet die ivtrtschaitli » e Vage der
Vereinigten Staaten gewirkt , die zusammengenommen eine Belebung der
jtoninnktur erkertnen lasten . Dazu gehören in erster Linie die giinitlgen
Produktionöqifsern der aracrifoniidfeit Schwerindustrie , die im Veinieich
tum Vorjahre eine bedeutende Steigerung auszuweisen haben . Auch der
Umfang »er Eileni >akinwa<iengestelliinq . der als Barometer der geiamten
iviitlchäsU' chen Aktwität des Lan ^ s anzusehen ist , Hai neuerdings beträcht,
llch zugenommen und »um ersten Mal « auch gegenüber dem Vorjahre eine
erhebliche Belebung »u oerzeichne».
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6.E0
6 .25
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Tom süddeutschen Rnndbolzmarkt.
Am süddeutschen Rundholz markt verläuft das Geschäft, der

Jahreszeit entsprechend, in ruhigen Bahnen . Die Sägeindnstrie nimiw

eine abwartende Stellung ein . die wobl kaum vor Beginn der kommenden

Holzeinkaussveriode eine Aenderung erfahren dürfte . Allerdings führt

die Verringerung der Rnndbolzvorräte zu einer örtlichen Belebung de

Nachfrage ohne bis ieht die Preisbildung wesentlich zu beeinflul -

fen . In den badischen Staatsforsten wurden in der letzten Sev«

temberbericktSwoche noch 11274 Festmeter , in der ersten Oktoberberickts «

woche 4 134 Festmeter und in der zweiten Oktoberberichtswoche 8043 Fest '

meter an Nadelstammholz abgesetzt. Die E r l ö I e bewegten sich in de»

letzten zwei BerichtSwochen von 82—88 Prozent der Landesgriindvre ' ie

aufwärts , durchschnittlich »wilchen 90—95 Prozent und nur in besten
fuhranlagen wurden 100—101 Prozent für Fichten und Tannen erre ' wr-

Es erlösten , . B . die Forstämter Herrenwies für 4 14« Festmeter 100 Pro »

zent und für S1 gestmeter 101 Prozent . Schluchsee kür 1870 Festmeter »

Prozent . St . Margen für 1 628 Festmeter 88 Prozent lFuhrlohn 6 aiW -ij
Furtwattgen für 700 Festmeter 88 Prozent lFuhrlohn 5 RM . ». Tiengen
für S44 Festmeter 82 Prozent lFuhrlohn S RM . ) . Neustadt i. Schwar ^w-

für 505 Festmeter SO Prozent . Triberg für 804 Festmeter »15 Pro »cn

lFuhrlohn 5 RM . ) nnd für 808 Festmeter 95 Prozent . - Für ei « "
kleine Posten Papierhol , wurden 92—110 Prozent ( Forstämter : Wal »

ktrch , Stockach , Hinterzarten ) erlöst .
Der Badische Waldbesttzeriierband erlöste für Fichten - nnd Tannen «

starkhölzer des badischen Schwarzwaldes in normaler Absuhrlage
von mittlerer Qualität «5—105 Prozent Masteuhölzer . für die ständig
Nachfrage vorhanden war , fanden eine entsprechend höhere Bewertung -

Nur in ungünstigen Abfuhr - nnd Frachtlagen des südlichen Schwarzwa »

des wurde von dieser Seite Geboten unter 95 Prozent der Zuschlag "
teilt . Pavierholz konnte vom Verband laufend , iedoch nur »u »
drückten Preise von 90—105 Prozent abgefetzt werden . Auf dem Stan
genmarkt blieb die Lage unverändert - Im badischen Unterland lag da
Grubenholzgeschäft rnhig . Bei dem großen Bedarf der Grube
rechnet man auch in diesem Jahr mit e ' nem guten Absat> dieses Sorr
mentS . Da gröstere Schwellenanfträge der Reichsbahn in Aussicht stkbi " '

zeigt sich iei' t schon Nachfrage und man rechnet für den Winter mit eincw
lebhaften Geschäft. Am Buchen st ammbolz markt glaubt »">

nicht , daft die voriSbrigen Spil ' envreile erreicht werden , wenn auch in >e>

ter Zeit Vorverkäufe zu recht befriedigenden Preisen bekannt geworden st" ^
Am Eichenmarkt sind Qualitätseichen ständig gesragt , dagegen bält
schwer , schwächere nnd geringere Stammhölzer unterzubringen . Die d >e--

^
lährige Verwertnngsveriode wird wiederum durch große gemeinsam
Vorverkäufe der banerischcn nnd hessischen Staatsforstverwaltnnaen u >
der Waldbestherverbände einaeleftet . Dte Waldbest»>er . die sti* schon >

vorigen Jahre mit gutem Erfolg an diesen Terminen beteiligt ^
und andere Verkäufer , deren Hölzer stch besonders für die V ' rwertuu
ans diesen Terminen elanen . wurden zur ? eil « ahm» aufaeforderi . " 'Y
ausstchtlich findet am 5 . November 1928 ein Grubenholztermin in Frai "

,
fnrt a . M . am t!. November e ' n Schwesten>' >' l>termin und am 7. No^ I?
ber ein Buchenfchwachholzlermin in Aschafsenburg statt .

'

Londoner BSrse nnd Geldmarkt.
(Von unserem ständigen Londoner Berichterstatter .)

London . 13. Oktober.
Während der zu Ende gehenden Woche war der Markt für mündet -

sichere Papiere nicht so lebhaft , wie man nach den Zustünden , welche
in der vorhergehenden Woche vorherrschten , angenommen hatte , aber aus
der anderen Seite blieb die Stimmung gut . und die Preise hielten sich
auf der bisherigen Höhe. Wo Schwankungen vorhanden waren , handelte
es sich nur um ganz geringe . Die Kriegsanleihen waren weiter besonders
gut Die teonvertierungsanleche erholte sich einigermaßen , und auch die
Fuiidiug Loau war besser . Das Interesse an ausländischen TtaatSpavieren
war durchwe« lebhafter . Brasilianer waren besonders geincht. und Peru -
vianer zeigten eine entschiedene Besserung .

Einheimische Bahnen waren wieder lehr enttäuschend In der
vorhergehenden Woche sah es so aus , als ob diese Papiere das schlimmste
überwunden hätten und als ob ihre Freunde neue Zuvcrstcht gewinnen
zu wollen schienen aber das hat sich als Täuschung erwiesen Das war
in der Hauptsache daraus zurllck .iufüvren . daß die letzten Berichte der
Bahnen selbst sehr wenig günstig lauteten . Ausländische Bahnen
standen entschieden besser . Argentinier besserten sich ein wenig , und Ha-
vannas stiegen in bemerkenswerter Wei>se . — In der industrielle »
Abteilung hielt die Auslegung an . aber es muß bemerkt werden , daß
die Graniniophoupapiere den Augenblick der höchsten Gunst überschritten
haben und daß andere Spezialitäten für den Augenblick wieder mehr in
die Gunst des Publikums treten Die Dividende der © M V . rief zweifel¬
los zuerst eine Enttäuschung hervor , und diele machte sich in Bezu« auk
die Preise bemerkbar , aber die Verstimmung war nur vorübergehend , und
die Preise stiegen verhältnismäßig schnell wieder auf die vorher erreichte
Höhe . Nur kann nicht geleugnet werden , daß das Vertrauen nicht mehr
das bisherige ist und man kaum mit einem neueis schnellen Steigen der
Preise rechnen kann Vietona dagegen stellten beinahe jeden Tag neue
Rekords auf . Duoohoues zeigten nur vorübergehend eine Besserung abet
VoeaiionS waren entschieden stärker . — Die Tabakabteilung war
lebhafter als seit langer Zeit aber die Besserung , welche sich zweifellos
bemerkbar machte war in der Hauptsache auf amerikanische Käme zurück -
Mühren . Von anderen Papieren waren EourtaulSs besser , insolqe
Transaktionen mit Mond Nickels Die Eintgnna in der Zeinenttndustrie
liest das Interesse an Papieren dieser Art wiedei aufleben . Brauerei -
aktieu waren stark und ju der Ka« tsch » kabt»'ilung ging es entschieden
lebhafter zu Petroluiunapiere waren ebenfalls lebhaft Shells und Ronal
Dutch standen au der Spitze der Bewegung , befondeis auf Unterstützen «
von dem Kontinent hin . Anglo Perstans zeigten ebenfalls eine steigende
Beuxauna . Stenn Romano traten nicht so lehr in den V »rd< r«ntnd
Südafrikanische Minen innren diese Woche etwas unsicherer. East Rands
machten vielleicht eine Ausnahme . Nbodesier. die in der letzten Woche
etwas klau waren , zeigten eine geringe Besserung .

Im Gegensatz zu der Lage , welche bei dem vorigen Monatsende auf
dem Lonöouer Geldmarkt vorherrschte machte stch dieses Mal schon
von Anfang der Woche an eine ungewöhnliche Knappheit be-
merkbar so daß an jedem Tage der Woche bis zum Freitag ein kleiner
Betrag von der Bank entliehen werden mußte . Die direkte Ursache dieser
(»MW Verhältnis !« ist daraas »urü <l»usüHrea. daß die Bauleu . welche

sonst Mittel für kurzfristige Darlehen zur Verfügung halten diele
zogen, weil sie selbst Norderuiigeil zu ersülleu bezieheiiinch V rvi« ®j " " scg
zu decken halten . Es wurde behauptet daß das WieöeraufhlUhen ^
Handels , welches sich bemerkbar gemacht haben soll , dte eigentliche UNO
sei . warum die Banken ihr Geld von dem Markt zurückziehen ntut ' • „
mit anderen Worten daß die Industrie gegenwärtig größere Fordern » - ^
an die Banken stelle als bisher , aber in Kreisen der bellen ««»««

,
-

Verhältnisse stößt man doch mehr aus die Erklärung da « dieses Mal » .
Ultimo eine ungewöhnlich große Börlenrechnuug zu bezahlen war
daß die Banken sich gezwungen sahen , grogere erummen als
zur Verfügung der Makler zu halten . Der ..Economist »st der Meiiiu
die eigentliche Erklärnua fei darin »u suchen , day gerade in dein . l "

^ »
fal'icf wo die Lebhastwkeit an der Börse , zunehme , und die 3 ' J 1 cti
ebenfalls etwas auizulcben begann , der starke Gotdabflnß aus Londoi
fühlbar zu mache » angefangen habe Infolge der täglichen Notwem )

l| in
bei der Bank Hilfe zu luchen . war es naturlich das, toe Ra 'cn fi « , .̂
5 Prozent herum hielten . Erit am Freitag waren die BerMtniss ^ >'
leichter, wo wieder Ta^geld r̂r z '.Ä Prozent zu haben war . Prolonga

^

aeprü^ tem
Umlauf um 812 915 Lstrl abnahm , war öle„ !» c 'erne' sv .rai ' «J1" -

„ „Sei«
Zienierungssicherlxiten fielen um genau ö Millionen Lstrl .. aber die a . ^
Sicherdeiteu stiegen infol -ie der Anleihen feitens des Marktes um
Lstrl Oekfentliche Depositen standen um 8,928 .482 Lstrl . höher .
Depositen nahmen um 4 094,733 Lstrl . ab

Auf dem ausländischen VaIu t a .m arkl ging cs ruhta »« . « '1
ffi,cö

waren keine nennenswerten Transaktionen zn verzeichnen, die Lage »
der der vordergelieuden Woche .

Die jetzige

Börsenlage
bietet Interessenten Ge ' efienheit , chanC0llP6ichB
Effekten -Käufe oder Tauschoperationen vor
zunehmen . Rat u . Auskünlte sowie regelmäßige Zu¬

sendung von Börsenberichten kostenlos

WoUgang M Held , Bankgeschäft
Ludwigstr . 3 München Telef . 297089



Berliner Börse

Deutsche
«W. « ch»>»
„ l- lli
Nrudcsitzl>Dt. Wer«».•>% Sictili#.

«nltilit 27
2- ö « ol».
, »w , K
S% Bxdr»

Staat« 27
6 % Saliern

Staat« 27• % Suchst,
, Staat« ZI' % Ihn «.

Staat« 26
^ ,D. Ret<»»».

Schutzged .

rom
Stnatswn
13 . 10. 16 . 10

AH M92.7a 92 .7c

87 .50 87 50
87 .25 87 .26
77 .50 77.50
79.60 79.60
78.25 78
84 .50 84 .50
95 12 95 . 12

6 .45 6.35

>« »- « . » . 74 .25 74«-* Ratten 137 .5 137V.
*• « . 18 .50 18r'» «.# i.WIhnt . 14.60 14.62

AasIHnd.
5 TOtj . ad«.
* Vitt,, abg.

Cef,.®.
1 Goidr.
4 Brennt «,
t lütt . «».t I .Bagd .l
4 I .« a, ».U
1 t . 8oU .Itttl .-Soff
<Mi Ung. 13
IVa Ung. 14
l Ung (Halb *

' ente abg.
j Rromnt.
■' kilmant.

«60 .' S au abg.

Werte
36.25 36 .25

liilt iL 0

16 .50 16 .60
14

15. Okt

Hamb.
Hanl »
« « tun
« . VIOB»
Ediantnng
ea ». (?lfrnb.
8c*. Slkc

* »«
8a ». Bant
# L et . tSäcrt«
et 1. 8 <»
Bar» . Ol*.

verein«
Berl . Hi' :i>qrI
Vommrrzd
Dan,Lei ».
Tarmß.vk.
D.Asiat.M.
Dtsche .Bt.
II .$0,1.81.
» .new.at
2>iM. -« cf ,Dreadn .vt .
« »«daSrxnd
LnrJnte «.
Mein .Hyp.
Mitt.B -d.«.
Mittel ».Cbl.
c «banl
ceft . CrrtzU
Pr .Boven
Rci »>«danl
Rh .tlredltbt.
Süd».« »».C».
Süd». Ti« l.
8l>t. Hamb.
Wiener 8t ».

Verkehr «werte .

gffi X \lfk»aUim . K - 111 f.
Kanada

- 111.5'

S « . SP ' » !*
' RelchSb . Qrt rt "
Elettr .Hchd.*fo. 3crtifU .
Hamb .Patetf. i ;
Hamb .Hochd .

I 91.87
) .87 lf
™ ^ 2

12

18 .10. 15.10.
II

. . .5 1 .138 154 .5
163 16Ä
15.12

Indantrie - »

Sa*«. Sril .
Bahr. TOOl
» ant.®»(ej.
Z . * . « embg.
Berge« Tsb.
Bergm . Eltt .
« .»»rlse.J .
Berl . » in« .
Bl.Masch.
Bertt >.« efi .
BranliRiir»» .
Brk. Bill .
Brich« , it.
8 rem.Besah.
Brem .Bull.
Brem .W»H«
8rown8overi
Bildern « S.
Busch stur « .
Busch ISagg .
(latrtt* * 1.
« darl. Was,,
ff h . Sudan
ff Ii. He,de »
tU. » eisen».
T». Ulbert
ffihaSc
Gonc. Berg
CTone. Rheni.
Cane. Spinn.
Ct . Taautch.
TaimifiBftiJ
Dt . « » . Tel.
Dt . « spya»
Dt . Conti .* .
Dl . SrdSl
Dl . « ußpal»
Dl. ftute
Dt Habel
Dt . lMnal .JBt
Dt . Masch.
D».
Dt SoiachO.
Dt . Spiegel
D«. Stein,a .
Dt. Dan
Dt. Wo»«
Dt. Eisen».
Dorlm .Ältlen

„ Union
Di . SchnellPI .Dürrn Metall
Dlirkoppwie.
Diiff.Masch.
Dp», « »bei
? ge». Ct »
Eintracht
Sisenb . Bei.
Sis . S»»»ttn»

57Ö
92 .7f
50 .75
197 .5
176
221' '.
J2 >

25
221
155 .5

6a .25 69.25
126s's l £4 'u
96 . 96

83 80 .5
140 .5 139
16b 153
1907 # 189
136 .5 13b
fr iw
w R.
51.5 51 .5
36 35
85 . 85
100 .5 103 .5

M w

1341. 134
164' :. 164

ir

m . riefe«.
(?l. j!i« t » rast
Engeih .Bräu
ikilzlng.»ll.
Erdms».
Eriang.Bw .
Sschw.Bg .
Ess . Steint.
Faber Blei
Fahl dg .Lisi
Failenftew
Faradit« .Farben
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Salzdelsnrth
Sangeih.M.
Sarotti
Schering ch.
Schiegclbri »
Schles . Berg .

» in,
Siiil .B.BenN»
Schi . Text.
Hg . Schnei».
Ach. Creme«
Schnckeri el .
Schultheis
Schelm Ifil.
Sieg .Toi « .
Sieger »dWe«t
Eiern. 4L

110 110
77 .6 77 .5
298 .5 298
78 7 78
245 . 244n 6 w.5
13 ^ . 13? - .

95 .95 -
212 '!. 210yh #
129 .5 126
905 907

127 .5 IL
129 12 '
478 472 - .
125 125 6
189 löb .^m5 ä
1^ 7». 145W
48 .5 48 .5
111 111

94
202
330
146
27 .5
136
142

92
202>>
322 .5
146
265
135» .
142

268 ' '. 258
95 .25 95 ->5
143". 143
525 .5 523
?§3

75 11 .25
i II ?
146'/. 146 - .
130 159
93.12 93 . 12
70 25 70
105 5 105. f137 136
142 .5 142 .5
151 151
174 .6 172.110 110 .

18. IU. 15 .11).
Slem .Halste 391' . 390
Sinner 9 .® . 140 140
Siatzsurt ch. 30 8 . "
Slett. ikham. 86 .5 87 .75
Stock & Sa.
Stähl
Slöwei Ilm.
Stolb . zinl
SI«llwert
Strais. Sp .
Süd». ZmhSüd». Anck.
E»en «ta
Tel. Berlin
T»i «l ccl
Thür . Sa «
Tie«! KSIn
TranSradi»
Tuch « ach.
Tüll FI »ha
Srbr . Ungr«
Union dien .
Un. Diehl
Bnrz . Pap.
Ber .Böhlerst.

chem.Sharl.
.. Dl. Nickel

Flansch.
„ Elan,st.
„ Ealhanla

Jute B .
„ M . Hall

Piuse !
„ Porlland

.. Schuhs.Bei
„ Stahlw.

mtm
"
.

Bogel Tel.
Voigt Hissn .
Vorw . Spiini.
Wandere«
Wasser Gelse»
Wegelin
Wrstereg.
Willing
WieSIoch T»n 107
Wlsjnei Met . 158
WitieneiSn?
WUt.Ties.
Zeit, Masch.
Zell « . » .
Aellst .Wal »».

Versicbemneen .« ach.M .Fener 3&b .b 3 ^ 5
aui . « Hg. 2600 2600
Bit«. Feue» 66(1 t. 50

Kolonial - isrte
Dt .Lsiasrita 15?:.» 159»!,Rrn .i?«in«O 660 650
cta », 53.87 53 5

285»« 285
172

144' ,. 143
286 281 .5

Reich »».
Hapag
Hamb. Hoch.
Hamb. LS »
Hansa
LIo,d
ciadi
Aden
Barm .Bant»
« a, , H,P.
Berl . HdiSg.
ü »mmer,b .
lärmst. Bl.
I ». Bant
DiStonto -Ges .
Dresdn . Bt.
Mitleid .Erb.
« . E . « .
Bergm . E.
Berl . Mas« .
Indern«
? har>. Wast.

Termin - Notierung
13 . 10. t .Mt ).
180 .5 18l J .
92 .25 91 .75
153'» 152

298 2^63.
1 « 8 189
288 * 289 s »
168»;. 168U
163 163
170 1695
208 207 ».
182»'» 183' ,
202 '/« 203 .5
94 94 .6
125 .5 125

2
»
5
.

;4'Ü ni «u

IS .10. Ift . iil
146 .6 145».
1 ? 8 138» .
128»« 130 ' .

- 246
983 287 .5
236 235
UNS 118' .
1?6 126».

Iba
125». 125

186'u 185 .5
109

Elektr. Li
EssenSIeinl
J .G .Farden
Feidmühie P .
Feit . n. GuM .
Äels.
G . «. el . U.
THGoidschm .

23^ .5 240
126 125.5
254-!. 254 5
242 243 --.
151° . 153 .5
124". 123314
S£ ®A

Ersänzung zum Kurszettel

Fry . Psbs . 43
Hesf.L.Pst «.
dt». Stamm.

CM. 1—16
Rh .H,- .« k.

®. 50
dlo. Komm.
Wrstd.Baden

I —10
6 Grotzlr .M.
:>Rum. 1903
t Rum . 1894
1 Ttiitnnis.
IMt Bnda ».

S» 14 abg
4% « nda».

St .96 i.S.
b Sofia St

■3 . 1U i» IU-
13 .22 13 82
7.51 7.4

14.30 -

9 .75
9 .60

9 .30
9 .50

16 .90 16 .87

58 .87 59

- 12.62

4j/2 ©J.8 . Ä.
4V4 <inal. I
4 dt » II
Ibb »10. 111
Pr .Aentr .B
»»Um.J «»
MezS.F«bg
Rheins . » >
Schstg. crr .
Ber .B.F«.»

„ Hl,tarn
Man»». 8 .
« ordstern

«llg.Bers .

13. 10 . 15. 1(1
- 31 . 12

20 .40 19 7b
22.25 21 .75
20 19 75
162 162
139 139%
77.rO 75 .5
61 .50 61
182.5 182 .6
37 .50 86.5
169 .b lb7 t
156 156

260 250
t Ott Dt» « rfitbuno
S ctQ 8 «iui *icch)

Frankfurter Börse
vom 15. Okt .

^ entsehe Staatspnp
13. 10 15 .10
87 25 87 12

» m s -7

lÄ a
89- 89.'Schuijgcb. I4 6 .4 631̂ « °, . « »,» . — _'2 '» tl-urtt.

„Z-eift . 28
fefer - 9#-5
B-Usst . I 99 99
A nsl Staatspapiere

9-8 9,8

3? Ä U 24- 5 24"26
' un ° . ®ol» 27 .3 27.26

" t . Stadtanleihen
'"■> Beet. U 93 .25 -
®Darm». 26 - 93 .25
'^ DreSdn.
. « ' « . 26 I _' 8««nl | . 2S — 87

Heilxldergei
StaBt « .26

S% Ln»mig«»
St . « . 26

8% Main,
« .« . 26

1«?- Mann».
« .» . a

8% Mann».
St .» . 26

6?- Mann».
« t « . 27

8% « üm»g.
26

8 8 ( 013». 26
H Pirmat . 26

18.10. 15.10
84 84

- 92

92 .79 103
- 93

76.8 76.5

93 .5
91 .25 1 .2t

Saebwertanlelhea
(ohne Zins »

6 Co# t>olj24 22.5 99 .it
3 Baven » . R .
5 Piouddrsdt.Gold 78 78
6 Wrofttt .
Mannl,. 3 78.5 78.5

KHeidelberg
31 H»I, 27 2/

fi l|rH.» tauiiL
5 ticfi . Coli ».

ftaat Kogg. 9.6 9.5

18 . IU. la . iu
6 Rann », e «.
8 . hl 23. 18L -

5 « tili . t « .
« I. 24. 23 . 23

b Prentz . teil —
SP ' Koggen 9 .5 9 .5i R » .H,p. 24. 2 5 2.5
6 Sädif tffog.

gen 23 - —
ZSüdd .Fest» .
Bant - -

Industrie - Obligationen
lohne Zins)

b ««den» ..
Bohlt 23. - ' -

6 Giosstr.
Mann». a»st. 15L 15.6

b Kecka« « .« .
» oi»

7 Bei . Stahl.
weit« 2». 84 .62 84 .8?

S Rh . -Main»
Donau —

pkaackdrlek «.
FrN . vhp .Bt .

Frts .BIbi.Bt.
* Ps>» , .H,».
« . 2—6

« h «»».St .
24—23

St». « »».« .
5- 8 _ 95

ZSadonignrM —

18 .5 18.2

943
95

943
95
95

iis .5 iir
180
141

176
141

Bank -Aktiea
i . III. 15 . KI

W»e«
Bad . Bant
Bt. I. Bra»
Barm. Bt».
Baq . 8 . -E.

Würzbnrg
Ba» . Hy ». u.

Wb.
l 'cil.HOWgef.
Danalbt.
Dlsche .Bt.
Dl. H»P-Bt.
Dt .Berein «».
Di« t . .« es.
Dre«dn .Bl
Franks . Bt.
Fr.HhP .Bt .
Fr.Pfd.B«.B.Mewllbant
Mittel ».Cbl
üürnbg.B .B
erst. Credit
PsAlz.Hhp. Bt
Rh . lkreditht.
» ». Hyp
Büdd .Bod .T« - -
Siidd . DiSt . - 133
Westb 99 .5 ISO
Wiener Bt». 15 .25 lb .25
Wtb. « bt 169 16 <

Transportanstalten
Bad . Lotalb. — -
7% Reich »».

83. - -

- 1SZ5
- iT

tr ;sr
101 101
162
169V< 168 ,115 114 .5
148 ' /. 148'/.
154 164.
135 135
206 205
160 160
34 62 34.5
159.6 169.6
125 .5 125 .5

16. 111
AHapaz

Hcidelberge«
Straßen». 56

14'

li> in
152' .

Lloyd
Industrie

Eichdaum
LSwenbri »

München
»türnb.Bran»
Brnn.Psorz ».
BranSchwartz

Storchen
Bran.Werge,
WulleStuttg.
«dl Siehe«
« dt Gebr .

Bad . Masch.
Durla«

Bad . Uhren
ilamag . Mg .
Bayl. Zpicg.
Bahr. Cell.
Bergm . EIN.
Brrm.Besgh.
BrownBopert
Bllrst. ikrlang
Sem .Hel»rl»,
DaimIerBenz
Dt . Sisen ».
Dt . Erdöl

. « .« .« « .

93U
Aktien

« 7

314k
178»:. 179
220 220

109 .5 108»

183 182 ' •

178 181
14* 5 12 *

67 65̂
- 200 !

äl €
- 13551

82 80
73.5
136 . 1 135 .5
211 211»»

It . Llnol.
,, ve«la,

Dingle ,
Dreodene«

Schnell»!.
Dtirtoppwte .
S. « . » ais^

18 10 to^lv
373 .5 372
281 282

Fa »« » e»«.
Z .» .Farbe>>
Feinm . Jett
Fellen » uill.
Frts. « a»

- »o,
. Masch.

» esiing n. tlo .
» olaf ihm.
Britzner
» rün n . Bits .
Guaiiowerte
Hasrnmühle

Frankfurt
Haid ii . Reu
Hammersen
Haiisw.Füg.

NA . IW
86 84 .75

145 145
95 .5 94_

74 73 .5
100 . 1 - .122 .b 122 .5
176 168 .5

130 ". -

- 139
5 42 .5

HefierMasch.
Hilp . «rmat.
Hirsch »ups.
Hoch u Dies
&ol »mann
Hol .iucitom .
^ n«g
Jnngh.Se»».
ng Rottet »
NIrinSchan ,
»norr tt. H .
Salb & Sch .
» ons .Braun
itrauß ^ C ».
Lahmehr»
Lechwerte
Le». Spich.
LudwuSiaiz
Maint«.

>. la !lg.
Mrt.«nodl
Mez Sühne
Miag
Moeiiu»
Mot .Darnlst.
Dentzmotor
Cderursel
Reckarsulm
« eckarw .Stzl.
Lest Eilend .
Pet. Union
« f.» »».* .

13 IU
206

W
92
95
87 .25 87 .25
246 246

IS . 10

78 .5
137 .6
91
96

14c .5
177
88
53 .5

177
88 .5
54
173". 173
112 114- 10.25
130

- 115 .5
186»'. 186 '..
80 .5 . 80
62Jj 62_5
46_ 46
59 .5 95 5
30.2 30
131
29.25 29.25
107*/.
52.5

106.6
52 .0

Aein.» ebb .
Sih .El .Mm .
RödertAeb».
RütgerSw .
Zchlint ? ».
Schnell. Fr.
SchrisIZirmp
Schnckeri H.
Schuh Bern.
3chu» Her,
Zeil . Wolss
Zichel Ea.
Siem .HalSt«
Sinai»
Sil»».Zucke»
I »«I . Li«, .
Trik-Beligh.
Bcr .Ch.Fks .
« er .D.Ceil .
Ber . Fast
Voigt Hisst^
« olth.Xabel

WahßFre «!.
Woi» W.

13 III 16 . 1(1
115 .5 115
81 81
126». 126: .
103 102
89 89

litt SL
ZeIIfi .« s« as| .
hellst .Waidh
Zuck.Rhein».

70 fi 70 5
1X4 H3

202 .t>
70 / O

65 65
09

393 .5 389 .5
121 121
145 144 ' ;»

106
60

89.5 90
_ 38.25'/15

84 84
135V4 135

13^ 13f.
123 123
210 .5 208
2ü5V» 140

— 2Ü4

Uontan Aktien
18 10 IS III
8587 -

123 12! .k
136 137
285 284
287Vs 285

124»)» 12k 5
I 113
- 922t

Sudmi*
Esch« .Berg
Gelsenki «ch.

«pene«
Ise ii «I .
al !» sche' »I

Sali Weste ,
» löckne.
Manne «« .
Man «tel»e«
^ detbed.
Phöni«
« heinsta»!
Riedeck
Salz Heil», .
Telln« Seeg
« .» .Laura»'S . Stahl» .

119
S4

~
202
118 .5
93 .25

Veraleherungs . Aktien
Allianz»»«,
Fiants.« llg
Fti Rückvees .' «anlona

roniina
6» RM.

Mannh .Bers
^bet»d .« „ s

258
186
ld

147
196

Lose zur Pi enss .- Siidd .

Klassenlotterie

Ziehnngr diese Woche

j9 . und 20 . Oktober
in allen Abschnitten noch zu haben :

Preis« der Lose : 2Ö234
V» Vi

3 .08 W 12 .00 24 .00 RID.
Auf Wunsch Zusendung per Post od. Bote .
Sta at !. Lotterie - Einnahme

töpper
Krieässtraße Sa

Rüppurrerstraße und Filla 'en
Telefon 5286 , Postscheck 1088«

Man rure .
Massage

63. 2 Trepp .
(» 923)

Önickarbeiten

^ !?c" rasch u . preis .1 a«ßcltrtt0t in Oer
"

£~L _?L Shternanen .

» ' ' s
' lief»» i - Lobnklatiei
«aiiVrtt - » »«linier ."" « Bt. 121. i Str. *

( ©955 *

Erwerbslose
welche ItrSer arbeiten
al <Z stempeln, meld , sich
Blumenstr . II , Büro .

(FH .1S12,
Tüchtign ,

Herrenfriseur
und

Dnmett .Haarstlmctder
qelucht . Y>. PeterS ,
itarlstraße 72. <B« 7

Persekter

Damenfriseur
I » Friseuse , ans I .
November bei auter
Be ^ahlnna gesucht . *
Virnich, it . Nr . «>8633

Ott dl« Bad . Presse.

®cfnt!>« flott«
öchriltenmaler

Rur gu .e ttiast kommt
In Frage . Ang . nnt .M«« , ! an Bad . Presse.
Kauiln . Lehrling

für Manusak .urwaren
tSSS »

"W
ni ft ' c Bad Presse

Weiblich
Per sofort ,wel

tüchtige
Büfett -

Fraulems
» es » cht. <BS2L >

E o 1 « s feu m .
WüschelNtSstaltungsjtx-M<ift sucht per sofort

Dame o . Herrn
zum Besuche von Prl -
vatkundschast gegen
gu .e Provision . Ange.
böte umer Nr . L863»
au die Bad . Presse.
fttfiwrred fftünleiti

m Kenntn fn - teno-
arnoWe u . Sckieibma -
fctjiTtenfc&rift als Po -
[ utitäriB auf biessaes
BIrro , alsbalo Ein
tritt (Kfitcbt . Simd
irtiriftl. Anschriften m .
fiiw . Lebenslauf unt .
5 r ®S«M an die Ba -
dische Presse erbeten

Vertreter gesucht
für den Freistaat Baden für ein
ciftJlafiiflcä miner . Trrveutiuöl -
ersa<?m ittel »ur Bearbeitung der
Lactindustrie . Bohnerwachsinduftrie ,
Tchuvcremciuduitrie u . d. Farben -
«rotzbändler . Herren mit nur erst,
klafsige » Referenzen , die den gan-
ttn oder einen Teil des genannten
Rayons » .Interessenten Äreises de-arbeiten wollen , belieben sich unter

1
H . C . 8183 durch Rudolf Mosse . ja-

<3128741 * # ;Ilvamburq l . zu melden .

Erstffiassige Existenz
bei 606. Entkommen wird tücht. Herr » gebot.Es bandelt ssch um Dauervosteu . Bewerb ».Ebifsre B .Sl.lSlS anPofifach 82 !), Br -uufchweig

MKdchen sstr kleinen
Hansliait fof aelucht.

M Knoch . z Vau -
lauer <->teinitr 9

iBi>." 8 )

Alleinmädchen
tüchtig, solid, in klein .
SauSbalt . aus 1. Nov.
aesucvr . Vor,uslcll . m .
Zeugn ' sscn 2—4 Mir
u . nach 7 Udr abend« .
HirschNratze 93. pari .

<FH3Ü49 )

Lageräpfel
"Jetzt ist es Zeit zur Elndeokun« des Wlnterbedarts .
Rieses Jahr eine schwache Ernte . Von größeren Latter -
"estSndeD u , taglich noch eintreffende " Waggons em-
•jM' hien wir u .a .WlnterkalvItle .GoldparmHnen ." fskoop und rtlenhelmer . Sowie verschiedene
Morien WirtschaftRäpfel . Alle« erstKl . Lagerware .®lfeng reelle Bedienung . Verkauf, «glich amGroßmarkt .M Ktephansplatz nächst der KailstraOe und in der^ « egsstraße nahe dem Hauptportal desniten Hahnhofs .

f Markus & Co . ,
; 0 |Ti .Joli anne » IHarknu .AI e*,.OhsigroßhHndl .hter .
^ ' r bittwi genau a>>r unsere Firma zu achten !

Beiköchin .
WtBertnen Anae-

irefljnt M in der Klicke fer Bgdiscken San -desrraiiaifüitif Karlsrub »— Kaiserallee 10 —"' e Stelle der erste» Beiköchin sofmi wiederyt deichen Die Köchin miift !„ der keinen .Küche durchaus bewandert und selbüändta !
fe " , Bcwerbnnaen mit Zeuanissen an die ^
Direktion der Klinik loiort erbeten . Be - al, -luna nach Tarif . t2ö8SZl

KarlSrube . IS . Oktober 192« .
Bad . Landesfrauenklinik .

Wsgsn ^ uwsds meinet * I
Kina er Konfektion 1

MkS
»

Ml 20 %
RABATT

sämtlicher
Kinder . Mäntel

Kleidchen
Anzllge

BetArutaht .wlEtfWare zurückgelegt

ßud . Vieser fr .

Suche für tminc Pri
valwohuung flefc$ es.sleistwes, ehrliches
ZimmemäWei ,

welch , gut näbeu kann
und sich am Büfett
verwenden läf;t. (26*258

EintraM Gaststätten.
Karlsruhe

Karl - Friedrichstr . 8t>.
Tuche aus 1. Nov. zuv.
Alleinmädchen
das tocbcn kau » und
gute Zeugn. besitzt , in
tt . « illenbausbalt <:}
erw . Pers.) Vornist.
8— -̂8 Uhr und 6—L
Uhr nacvm . <B9A>)
Frau Pros . Ruerbalv ,
Dnrloch.Berüwaldst . 10

FleitzigeS . ehrliches

Mäöchen
da » einen Haushalt
selbständig führen kauu
für sosort gesucht . Zu
ersragcu SckllvcnNr. 59.~ Stock, bei Söder .

(® '.X>8 )
Gesundes , kräftiges

Hausmädchen
mit guten Zeugnissen,in Einsamilenbaus ge
sucht. Vorzustell. bor
mitt . od . von 7 Uhr
abends ab . (FH8S15)

W»ltlesttabe «7.

Tüihtigeö , ehrliches
.llfitleiicn

nicht um . 20 Jahren ,sofort gesucht . (26302 )KarlsriedrickN. 20. IV .

Erst» . Grobstüctschneid
Heimarbeiter

sucht Arbeit . Angeb. u
MS6KZ an Bad . Presse.

Ehrliches , sleikiges
Mädchen

mit guten Zeugnissen

Mädchen
für »Susi . Arbeiten so -
fort gesucht. (S£ 3554)
Hirschstrassc 91 . Part .

Lehrfräulein
für Büro

mit kausm . Vorbilhg . .aus nur gutem Hause
per sosort gefuSt .

Wilh . Tellmer,Karlsruhe i . B .
5! aiierstr . IWN27.

(2fi20'-' l

LehrmWeii
kann unt . flüttft . Be
dingungen d . mod . rne
Blumendinderei erlern
BlumenhS . W. Mayer ,
Wiildstraste 9» . Scte
Sosienkiraße . (B^ l.'i)

Kvr aittgeweckten . slei
ßigen Jungen , Sohn
achtbarer Eltern , wird

Friseur -

Lehrstelle
gesucht . Anaeb . u . Nr.R8KÄ an Bad . Presse.

Such .*

Abschreibe¬
arbeiten

Maschinenschrift
Heimarbeit ) .

Angebote u . Nr . F .H .
3RJ6 an die Bad . Pr .
Filiale Hauvtvosi.

Tanie mii flotter
Haudscvrist sucht

ZemMil

Filiale Hauptpost.

Kinderiiärtnerln
staatlich geprllst. such!

Stellung .
Angeb. u . Nr . G8C7V
an die Bad. Prclie.

Fräulein , 28 Jahre .perfekt im
Servieren

f ii ® t Stelle .Angebote unt . P8«4ii
an die Badische Presse.
Alleinmädchen
mit gut . Zeugn . sucbt

Presse F? ,
'f

Stella , aus 1. Novbr .Ang^ u . F .H .Z5M a. B .
Haup posl .

Aelt . Frl . . gute KV -
chin . such » Slelluna b.Dame od . Hrn .. verf .im Haushalt , aute Be-
Handlung erw . Vaug-
i«hr . Zeugnisse vorkd .Anaebote iind nu iick -
teu unter Nr . i\ xßH!l
an die Bad . Presse.
Frau . » I Andre alt ,

sucht Stelle iilt
Waschen .

Angeb. im: . Nr . F .» .
3S40 an die Bad Pr .
Filiale Hauptpost.
Jurtge gut einnkokl.

Frau >» cht noch Walck
it . Pudolav « . Zu er-
frag . n . Nr . !C^«6S in
»er Ba? ' ad 'di esse .

Zu vermieten

Wohnunqen
<S«r6ft, Kaiferftr . 4?
[Tl . bermitt l Kimm. ,
25— 28 2 Zimmer ,
» »che 28—40—60 Ms

ScbJrcr . Heller (BWl
Raum

Niibe « chlofivlah ist
eine
4 ZjM .- Wßh !?WkZ
Bade, , n sonst , Zube>
bör alöbald g» woli
nungsber . . ruh . Fami ^
ttc au normtet . Ange¬
bote tt. Nr . » 8673 an
die Badische Presse.

Heller
Fabrikraum

mit Kraftansiblutz ».Büro saun schöner
2 Zim .-WiZhnung
In (vröhingen »u ver-
mietn . SSrgtsluacii ,Wl' tderstr . 18. IB9'>.1I
Auiogaragc , aüscvli - ^bar . zu verm. <FHÄ .'>45

Rvetnstrabe 6. Zitier .
» rennd !. Mansarde

»o« Pens
Erborinzenftr
(6 . d . '.--üinitr I

■Uejtf ^ tierm .

Einf. möbl. Zimmer
elettr . Licht, m . 2 Bett.
« . Pens. , solo . Mans
sof . zu verm . (B809)
PfflttigfTftT. gl , part .
^ ohn - n. Schlaf,im .schön mvdl. . an s toi.
Herrn z. verm. Borm .
desicht . Mathpstr« k. fl .

( SBfillM
Gut mödl

zu berm Rinti
straft« 18 , 1 Tr .. rechts

IB78 .1 '

Z mmer
ttheimer

Möbl . Zimmer mit 1
od . 2 Bett , zu verm .
Kriegsstr . SM. pt l .

(B8Ai)

alS Wertstiltte o» . La-
gerraum zu verpachten .

Adierstr . U. 11.

lÄut mSbl„ «crSum .Zimmer m . el. fof
od. auf 1. Nov . an
fol. Herrn od bl' iuist .Damevm leitend -
Nr. «z Ecke . bSüblbg.

» eiisvatMsaiunS .
Meiner verehrten Kundschaft gebe ich

hiermit bekannt , dny sich mein Geschäft
nach wie vor nur im Gründungahaus

Markgralenstrasse 52
b. Rondellplatz befindet . Um Verwechslun¬
gen zu vermeiden , wollen Sie bitte irenauauf Vorname und Jätrafle achten . (25li60

Ungeziefer - Vertilgungs -Anstalt
Fried r. Springer . Markitr alenf tr . 52

Telefon 2203
Leere»

oeimiet . :
Nr . 43.

Zimmer
Scmitienftr.

•u
1B940 )

Möbl . Zimmer fof .
a» oermiet . : Lessingstr.Nr . 7V. I1 . (B941)
Möbl. Zimmer an fol .
Herrn zu vm . (Q ^3&b3
Toftenfa. 35

'
XV .. t.

Gut möbl . fe». Zim.
zu verm . (FW7K4)
Rssppurterftr . S2. Part .
Schön möbl . Zim. . el .

L .. freie Lage , an bess .
Herrn zu verm . Nüp
purrerflr . W, II , t.'

(S « 7U8)
Gut möbl . Zimmer

an besseren Herrn sof .' ' t . (B98>izu vermieten.
Amglienstr. 19. 1 Tr

Schön möbl . Zimmer
!n tuh . Hanse an vess .
beruht . Hrn zu verm ,
Roonftr. 18. Tt . <BS8 >i
EroKes. sonniges

Zimmer
Näl*e Hauptvost. Zen-

Möbl . Zimmer
in ruhig . Lage , elel r̂.
Licht, beizb ., sep . Ein.
gang , sofort zu vernr.
Postweg 19 . Partsiedl.Eigenbandbau . <B942

Möbl . S Betten ^im-
Wer Im. , u venn : .Äartenstr . SS. b . Band .
Möbl .

"
Herrn

Zimmer an sol.
sof. ,u verm . :

- cherrstr. Ii) . III .
«F . W . 7*

. f/vi möbl . Zim -
m

« r„ . . . . . . ...mer . el. L. . zu verm .^caiitzeiisir. 7Ii. II ., v .Riivvurnt *str^ KM .7S»
ttronrultr . ii» . IV ..ilt ein möbl Zimmer

un ver miet iS9l8l
Tut mW . Zimmer
zn vm. : Ublandstr. is .IV .. rechts . (Bin :))

Tor. sF. S . 34141
Zimmer, 1 od . 2 B t

ten zu verm. IÄ-2S4)
vorhol ŝtr . 5»;, 11 ., t .
Eins, gm mödl. beizb .

iiiuimei* zu vermie en .
Atmllienstr . Kl . Ggrt

(FH .r - ' i
Möbl. Zimmer sofort

od. spät an sol . Herrn
zu vermiete » IB9I7)
Nortstr . , 2. ? . St .. fTS.

Mansnrvenzimiüer.
möbl . zu vermieten,
fiapelleustr . 40. St .

<B9Ä )
Gut möbl Limmer

el . Licht. $v vermie».
Boeckhstr. 4il , XI . . I.

(g .&S510>

Leeres. beitüT Moni .«Zimmer, nur mt Frl .H . . . . . zu verm. .* Wallkorn -
tralheuuua . 2 Betten , istr . 31 , 7V . fB012)
?n »" fÄ/S W6L WSTSIÜIS :

dci,b. . in aut.
i -laufc « t vm . : Kriegs-t» _der_Ba d^ P resse— str. 226 II f . i B»A»

c5n'mm?r ' Balfon -Zimmer . out
Hl 1« o I" ruh . » oufc.(tr 16. 3 it . . .rj-chts. an ,p[ . Herrn zu nm .
^ ^ WW ^ WlB » « ! )

Jlmolienftr. ft. 1 Tt .
doch ift ein «»t möbl.
Zimmer m . el . L . »u
vermieten lF .H. .V,2t>)

Grones , leereß Zim
mer sofort au verm . :
Bachstr 44 ncrri . (f ? .

(8 . 9 . 3333
Zibött möbl Zimmer

m . sev , Eina m vm.
Händelstr 4 unrt .

<F . H . 8524)

Gut möbl . Zimmer
sosort zu vermieten.
Werderstr . 8. i Stvct.

(Fg ?7601
Wroft . . mkbl Zimmer
u verm . : i^otteSauer-
trake 20 XI. .

c» »4»»

Frenndl . möbl .
Zimmer

»ruf 1. Nov ,n verm .
ftnTtffo 50. n . (B973

HanS Tfiomaftr . fl.
(vitto 2ttf (uilenftr . . 2.
Ktock . tft 1 « iit möbl .
Nimm-r an wl . .?>erln
« i vermiet .. lV9l' i!

Möbl . Zimn>er kos.
»i, vorm . : ^ chflt > . . . .
Nr . 2.V IT . t fg !>641

Möbl . Zimmer , u
oerm . .* k'errenst '*. 33.
HtliS . . s Friedrich .

w .» SSI«

Bachs:r . 41 . 2 Tr ^, lks.
>Bsis » ^

Gut miidl . <jiinm . m .
el . L. zu vnr W >35,44
*>ai ! *rallee 5.3 . Tis.
Möbl . Zimmer
sep . Sing ., et L .. u.leere« Limmer ml,
Kilchenden . z. vermie .
W r̂derstr . 94 . 3. St .

(PJ8V« )
©nt möbl . Zimmer

ni oermlet. : Ludwiä-
Wilhelmi'tr . 14 . tl

lBl )«0I
Möbl . Mansarde »ü

nerjt : Lesssngsir
2. Stiuf . IBftBd

i««t möbl Manfa ' de
mit el Licht fof . od
fväter tu vermieten
im liebsten Zchiiler) :
Waldssr « I . XXX. r

AtmW . Wmtt
fof . HU PCTIR. I?1!I4«»

taueritt . tä. IL
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die ZüllstiZe l<» ukgelegenheit
kür

Wollwaren
Trikotagen

Strümpfe
vr *' •

^ sdisches
Lgnl >esthtsler

®tcnStttß, 1#. Oktober.• E . 5. Z .-O . 201—300 .
HoffmannS

Erzählungen
Phantastische Oper Von

Ottenbach.
Dirigent : Ccywar».Milwirlcnde : v . Ernst ,e <hcidbackcr , M . Strock,Borodin , Kochcndörfer,

Laufkötter . Löscr,Rühr .
Waldmann . D . Wucher -
»sennta.

Ansang 20 Uyr.Ei 'de 22% Uhr.
Vre !, - C (1 - 7 * ) .
MI . 17. Öktob . Der

Schwarzkünstler. Do.
Ott . Ter Schwarz-
ktinstler. Fr . 19 . Ott .
lllrnnda . @« . 20 . Ol ..
Das Weib des ?iephta.
So . ZI . Okt . nachm . :
yarmen . AbdS . : Mona
Lisa . Im Konzert-
hauS : Arm wie eine
KirchenmanS. Mo . 22 .
Oktober. 2. Sinfonie -
Konzert.°— 'Hill » i II ae~

lillllllHII' llllllll ' llllllM
Womma
MMMssMMMMM
Nur bis 1. ds . Mts .
T « 4 <lchSI 'hr■■••ii IiIIaatlKI
d lachende Revue

. Freut Euch
fnimmiiinnüHii i iii iH

Hesterns
"

miimiuiiiiinnii' iiiiiii

Pas neue

Programm
Für Sie !

Jede « Mittwoch
nnehrri 4>/a Uhr

Pamilien - Vorsielle .
ohne Kabare ' ' • Zu -
«ciia « . iz ,85:<

mllls
Musikalienhandlung
Kaiser - Ecke Wald

Straße .
Die im Landesthe 1

ater aufgeführten !
Opern - a Orchester
wrrkr sind in allen
Ausgab ™ Klavier -
AuMtge suwie als
IScha ilplatten stets
auf Lneer (23491 )
I. A«torisierte Fiewroia -

uerjtauisstBfie
Odean -Orammophone !

Parlcphone Vex ,
Theaterkarten .

Operntrxte .

ü
Ein * Zähringerstr

Ab heute das
Großltadtprogramm

mit B993

s neuen
UMliOReil !

Neu för Karlsruhe ! !

Schneiders
fachmänn. hergestelltes
Haar wali ' h mlltei

für fettes Haar
Brennefiel -
Haartinltur

zur Pflege u . Erhal -
tung eines gefunden
Ji . kräftig . Haarbodens
iu

TOI. 1.50 , 3.— . und
u das Haarboden -

Pflegemittel
Brennessel .

Haarfaft
für trockenes Haar zuMl 2.- , 3 80 n 7. -
tfi zu
I . Würli . Haardehand
luugSinstitut

Gg. Sctueidar I Sohn ,
Stuttgart .

vttimnaNiimstr. 21a , l .oder durch deffcu « er-
konISniederlage in
Karlsruh « Ad . Dürr .
Parfiimerte u Mode-
waren , Bahnhofvlatz 4 .
Prospekte umsonst

ES
Wp 'dsfralie

Heute :

ANNA KARENINA
Nach dem Roman Ton LEO TOLSTOI mit

GRETA GARBO
JOHN GILBERT

Die Presse schreibt :
B . Z . am Mittagi . . . Ein « der stärksten , well

menschlichsten Leistungen des Films
llcrllaer Kokiu -Aiizelner : . . . Eine Spitzenlei¬

stung . die in der Tat wieder neue Fiimhoff -
nunsen erweckt und wie alles wirklich Künst¬
lerische den verdienten starken Eiiolg fand

Deutsche Zeitung i . . . Eine der erschütterndsten
Kiimschöptunaen der letzten Zeit .

Hannoverscher Hurler . . . Eins ganz eigenartige
Ottenbarung in tJpiei und Regie .

Münchner Zeitung : . . Ein geschlossenes , star¬
kes Kunstwerk mit hinreißend schönen Liedes -
dlalogen zwischen Oreta Garbo u John Gilbert .

Hannoverscher Anzeiger : . . , Ein hervorragend
künstlerischer Film

Reichhaltiges Beiprogramm
Anfangszeiten : 3 .30 . 6, 7 und 9 Uhr

Vergebung
der Winter -
schafweide.

Die S .adt Karlsruhe
verpachtet nachstehende
Winterschafweidcn:
Weide A : rd . 60 ha

Acker und Wiesen
nördl . des Stichkai
nals zum Rheinha >
fen und in der Alb
Niederung in den
gewannen : Burgau ,Aelberau , Lützelau
Schlehert und Busch
wiesen.

Weide B . rd . 60 ha
Acker und Wiesen
südlich des Stichla -
nalS zum Rheinya
fen in den Gewan
nen : V . Hafenbecken ,
Gfäll . Waid u . Alb-
Niederung .

Weide C . rd . 37 ha
Acker und Wiesen in
den Gewannen :
Dammerstock , Nacht -
weide, Seewlesen ,Amttnänu 'wiesen,
Elchstet wiesen und
Stockäcker .

Weidedauer vom 1 .
November 1928 bis IS.
Mörz 1929.
Die Angebote sind ge-

trennt für lede Weide
für den Hektar bis
zum 20. Oktober d . I .,vorm . 10 Uhr . ver¬
schlossen mit dem Ver¬
merk „ Wtnterschas-
weide" b - irn Tiefbau -
am : Karlsruhe einzu
reichen , woselbst auch
die Pläne und Bedin
aungen aufliegen .
Karlsruhe . <26268

den 10 Ott . 1928 .
StSdt . Tiefbauamt .

HAMBURG
Passagier - und Fradit -
dienst nach Mitlelame -
rika , Trinidad,Venezuela , Cura-
eao , Columbien , Panama , Costa
Rica, Guatemala , mit dem neuen
Motorschiff »Orinoco " und den
Dampfern »Rugia *, »Teutonia «,
• Galicia «

Nadi Sudamerika / Rio de
Janeiro , Santo «, Sao Francisco do
Sul, Montevideo , Buenos Aires , mit
den Dampfern «Baden «, » Bayern «,
»Württtjn 'oerg« , »General Belgra-
no «, »General Mitre « , »Holm «

Vertretungen an allen größeren
Plänen Karlsruh « : E . P . Hieke ,Kaiserstr . 215 , bei der Hauptpost,

?torzheim Schauenburg & Co .. Baim-
hofstr . Nr. 26, Kaslatt : Otto Pllaum ,

Vom Besten der Bette !
Mitgebrachte Gefäße werden sofort gefüllt

Um allen Familien Gelegenheit zu geben -

ÄTufAchten Bienenhonig
feinster Qualität u. höchst Wohlgeschmack
kenne » zu leinen , geben wir denselben bis
auf wei 'etes wie tolgt ab FH3 >3:>
Klnzelpfund l .U.i Mk. , 10 Pfd . WMk. außerdem
IUP d .-DoselOMk .yranko I Hestellg . mitteist
5 PlcL - Dose5 SO M / Nachu . II Poftkanegenügi

V\ iederverkäufer uesuchi .
Erster Bienenhonig - Karls - ipnnnlllClP II
Sperial - Veririeb ruhe LCUUUIUSIl . II
Heinrich Sieiffarth iß (Deb . der Schuie . l

VerSobungskarten
werden rasch u preiswert angefertigt m der
Druckerei Ferd Thiergarten (Bad . Presse».

MMlmrtilgling
Alle Obst - und Zier -

bäume sowie Gisträu -
cher in Gärten , Höfen,auf Feldern n . Wiesen,an Straßen , Wegen u .
Dämmen sind bis svä
testcnS 15. Febr . 19Ä
von Ranpcniiestern zu
reinigen , die vorgefun¬
denen Nester ssnd zu
» rtilgen . Nach diefem
Zeitpunk ! werde ich
Nachschau halten lassen
und bin genötigt , ge
gen Säumige strafend
<>>nzuschreiten: auker -
dem wird d ' e Vertil¬
gung der Rauvennester
auf Kosten der Säumi -
gen erfolgen , (26837
Karlsruhe ,den 13. Ott . 1928 .

Der Oberbürgermeister .

Krokodil
am buMspiati

Täglich

konzert
der Kapelle

Karlingcr -

Hamann .

Stimmung .
(25894 )

Geschäftshaus
Zentrum , mit beztehbmod. Laden , Anzahlg.
Mk . 10 000 —

Wohnhaus
Zentrum , 3x5 Ztmm .
Wohnung . AnzahlungMarl 15 000 .—.

Villa
12 Zimmer , Bad . gr
Garten , Garage , be
ziehbar. Ml . 50 000 —,« nzahlg . Mk . 10 000 .—
Penfionsvilla

Albtai , 15 Zimmer ,
Bad , Garage , gr . Gar -
ten , Mark 26 000 .—.
Anzahl. Mk . 10 000 .— .
Bill« ©ernsöaeö

10 Zimmer , Zentral
heiz . , gr . Garten . Mark
50 000 . HanS in Karls
ruhe wird in Tausch
genommen.
Lebensmittel -

Geschäft
m . SauS Mk . 18 000 .—
Anzahl . 8000 .— Tägl .
Umsah Mk . 80—100 —

Bauplähe
und Gelände an der
Reichs». Siidcnd - und
Vorholzstraße . teils zu
Mark 5—10 .— pro qm
Einsamilm -Slius

4 Zimmer , groß Gar
en. Mark 15 000 .—

Anzablg . Mk . 4000 -

M . Busam ,
Herrenstraste 38 .

Tetekon 5530 . <S5 !» 6 '

Haus , Südstadk
mit Einfahrt , f . RM ."6 000 .—
ZU verkaufen .

Anz . RM . 4000 .— . Nä-
hereS durch (26851

Aug Schmitt
Hypotheken, Immobil .,
Hirfchftr . 43. Tel . 2117 .

Billa i . B . - Bilden
6 Zimmer , Bad , 6 Ar
Garten , Preis 28 000
Ji , Antahl . 12- 15 000
M , sofort beziehbar
Rngeb . unt . Nr . T8693
-in die Bad . Presse.
Für strebsani. Tapezier

gute Existenz.Ma :r .- u Bettt . Geich ,mit Laden u . Werkst ,
zu verkf . od . zu Venn .
Angeb. unt . Nr . ? .W.
75fi an die Bad . Pr .

mmw
Weststadt, mit 8 Zim -
merwobniing . für Mk.
SS00 sofort - u verkauf .
^ Otto Raab .Klosestr. 15 Tel 5059

(26S61 )

Etagenhaus
3x5 Zimmerwobnun

gen, K^iche und Bad .
Einsahr ., Gart . , Näbe
Mühlburger Tor , bei
10 000 M Anzahlg . zu
verkf . Res» kann zum
Üblichen Zins steh n
bleiben, sofort beiiehb
?!ngeb. u . Nr . AB74
an die Bad . Presse.

Hamburg
Mitglied Nr- 1

spricht am Dienstag , 16. Oktober .
20 .SU Uhr . Kest . „ Löwenraclien " ,

Kaisei - Passage .
Mitwirkende ; DleGesantfsabtelluiig

und die vollbesetzte
Musikgruppe .

Eingeladen sind alle Mitglieder , deren
Damen und Gäste . 26266

Gut erb. , vollst!». Ret «
Hill, zu verk«. ft. W .757
Cäcilienstr . 22. III .

Beiertheim .

Flurgarderoben
in Eiche , moderne For¬
men. sehr billig zu
verlausen . (W602 )

E . Schweitzer ,
KarlSrnhe -Mühlburg ,
Lamehstraße 51 , Eck ?
Sardtstrake . (2560?)

angestellten-Gesetzeniwurf.

Korlsruhcr Oaustraurnbnnä .
Mittwoch , den 17. Ok¬

tober . nachmitt . 4 Ubr
Eeeinittag

in der Masballe des
Stadtaarteus . (SK-Z82

R o r t r a a von ?>ran
Emma Kromer . Mitgl .
d . N . W. R . aus Hei-
delbera — Zicaelhansen .

über :. „Der neue ^
ans -

Heute
@ abend 8 Uhr . Eintracht »

W Klavierabend R

Edwin Fisdier
Schumann : Fant . C - dur op . 17

Liszt : Sonate h moll 26286

Beethoven : Waldstein - Sonate

Steinway - Flügel aus dem Lager
H . Maurer . Karten zu 2.- . 3 .- , 4.

und 6.» Mk . bei
Kurt Neuüeldt

Walusir . Ä . Tel . ^o77

Bertiko . 50 JI . vol
Schrank . 35 JI . mod,
Bettstelle m . Patent -
roit u . 3teii . Matratze .
60 Jt . Büfett , eich..
120 M. Waschkommode
m . Marin . . 40 vol .
Tisch . 20 M . Svieael .
15 M . Cbaiselonane ,
35 Ji üu verki . (B965
M -tmer . Sedans^ ^

Än verkaufe « :
Z «ebr . Küchenichränke
( weil,' » 15 Ji « . 35
Mark , dito Stühle 1
Es» immertisch, eichen .
& 20 Jf : Krieasstr 2 « .
1. Stock. ( 99935»

Gelellenheitskillul !
1 Büfett . 1 Kredenz.
1 Vitrine (Kirfchb . ) . 1
eich. Bücherichrank (3-
teilig ) . 5 kl . Rolladen
schränke fofor! zu verk
Näh. Waldstr . 65,1

(FH3542)

Küche
wenia gebraucht,
frisch auflackiert ,
für 90 JI . (26240)
Möbel - Baum
Erb »rln,c »str. 80.

SerrlAltswus
Parkstr ., 3x4 Zimmer ,
leweilö Küche U. Bad ,
Preis 43 000 JI , 120« )
bis 15 000 JI Anz. zu
v .' rks . Angeb. un . . Nr .
28692 an Bad . Presse.

Gelegen hettSlaus .

Schlafzimmer
echt eichen , Z :ür . Spie -
gelschranl, 180 breit ,
neu, Preis 500 Marl .
Lachnerstratze 8 , Hof ,

Fischer . (B977)

Schotterwerk
mit 300 Ar Gelände ,
zum Teil f . Bauplätze
verivendbar , billig zu
verkaufen oder gegen
ein Geschäfts' od . r
Wohnhaus zu vertäu
chen. Angeb . un !. Nr .

49>7a an d . Bad . Pr .

2 ül .ere, harthölzerne
Bettstellen

mit Rost zu verkaufen.
Zu erfragen (B969

Schesselstr . 54, 3. St .
Engl . Doppelbett mit

Aiatratze. eins. Holz-
Bett , eichen r Schrank,
mittler Spiegel , Hand -
uShmaschine. (FH3555

Nagel ,Gar ' enstrane 44. II .14 Ar Garten
an der Verlängerung
d . Südendftr . . auch als
Bauplatz geeign., gün
stig abzug . Angeb . u.
W8696 an Bad . Presse.

4 Deckbetten ,
6 Kissen

abzugeben . (89-924
KrlcgSstrabe 174 , III

Bauplätze
zu verkaufen.

Durlach, Birkenftraste.
Näheres Karlsruhe ,

Stcsanlenstr . 56 , III .
08928)

Zu verlausen : 3 Bet¬
ten . braun gewickst . in .
Rost 1 vol . Schrank .
1 Lehnstuhl . IB956)
Fischer. Sosienstr . 16,

Htbs . . II .
3 « verkauf . : 2 Bett -

stell , m . Rost . Schrank .
Waschkomm. . 1 Nacht-
tisch, alles weist . ,uf.
140 M . Bertiko . Di¬
wan . Matratze >>eder-
betten billig. (B953

Fröhlich Ublandstr .
Nr . 12 . Berk Ii.

Ets . Kinderbett mit
Mar ., Klappsportwa .
gen zu Verls . (26280
Lachnerstr. 18, Part . r.

Chaiselongues
schöne pr . Qual . 55 M,
DiNmn « V. 80 Jt an .alles nur selbst ange
fertigt . (26292

Seiter , Waldstr . 7.

Weg . Plawangel
gut erhaleneS

Klub-Lederlola
bill. zu verkf . (« 929 )
Lessingstr . 30. 2. St .
Chaiselonaue

Clnvfautcutl , Dttvnn
Wollmatratien , f . bill
zu verkf . Teilzabluna .
Walter , Leopolds»'' 13

(B938)
Kohlen- u. Gasherde

Zimmeroten . billig zu
verkf . Günstige ZaH
lunaen . Reparaturen
fachgemäß. Elfahteile ,
Herdfchiffe . (B974)

PH. Kranz,
Gartenstr . 10. (Nähe
O '-tskrankenkafse ) .

1 Lottomobil
( LanZ ) -' 5768

stationär . 40 PS . , hat billia abzugeben.

H . David
Karl - Wilhelmstr 33. Telefon 5068.

2 Laftwagen -
5 u . 3Tonner Anhänger

26833 zu verkaufen .

Gustav Köhler/Körnerstr . l0/Tel .3066

Gelegenheitskauf . 26-90
Eleg . Schlafzimmer

birke hglz . Pol ., pr . Qualitätsarbeit , koinvl.,
mit Paten r . , Schoner,vr . »teil N „ sihaarma -
traven . 2 Polfterltiible wird ,n dvm herab -
aefehten Preis von nur .« 1580 abgegeben.
Möbefhaus Seher , Waidstr . 7 .

Weaeu Platzmangel !
I toetftec Emailberd .

guterh . nur 35 Jt .
1 Näbinasch ne . auterb .

nur 45 Ji .
t Nähmaschine , noch

neu . nur 135 Ji .
1 Emailberd m . Nickel -

schisf . noch wie neu .
75 ji

1 Nabrrad . auterh . ,
nur 35 Ji .

I i>abrrad noch neu .
60 Ji au verkaufen .

Neue Herde Räbma -
Ichine » it . Fahrräder
sowie Svrechavvarate .
aeaeu billtaste Teilzah -
lung . ( BS44I
!ku»,man » Säfirinoet
sttake 46 .

Kohlenherd 30
weisjer GaSl>erd 15 Ji ,
neuer Kinderwagen

1 Bett 20 JI , (F .
1 Schreibtisch (3o51

Miller . Amalienstr . 13 .
Junker - u . Ruh -Gaö

Herd, 31 ., m . Backofen ,
für 50 RM . abzugeb.
Marienstr . 63 . 11 , lks .

(FW767)

Gaslampen
sehr bill. zu verkf . (F .?
Uvlandstr . 5 , I . (3539 ,
Rähinaschine gut erh .

bill . zu Verls . (B972
Zäbrini ' crftr 80 . III .

'H » Kiicne
sebrauch ' . ^ OO -
Bett röste

gebrauch »,
per Stück « lO .

Patentmatratzen
gebrauch '
per Stiick m 4 -

•?R29»i KPORBJISlP. 9.

lELTHIttß
Kaiserstr . 133 . Tel 5448

Ab heute b ' 8 einschließlich
Montau zeicen wir ein

euBsrordentl cties
Ooppelscülä^er Programm :

junge .
la ^ dasHttfien

sein !
Fin großer Sensationsfilm
wie er sein soll , mit viel
Spannung . Sensal u. Humoi

z. Die oeheimnis -

vaiie SMe
Fine neue Spor »- riensfiiions -
grotesKe mit Riehard
Tatmadtfe . dem Mann au -
Uuinni ' . Kenanni aer beste
ft>prin « er der Weit .
5 Akte mit neuen Sensatio
nen und Sprüngen .

| Jugendliche haben
keinen Zulriil.

seilet
Pianos
das gute tt . preis¬
werte Jnstr . emps.

Alleinvertreter
Se -nr . Muller

Klavierbauer ,
Schüvenstrahe 8.

Gu :e (26849 )

Zransporl-Fässer
von 40 —600 Liter zu
verkaufen.

WetnhanS Inst ,
Kaiferstrake 91.

Ein Lastauto
s Tonner Ben»

mit neuer Gummibe -
retsung, billig zu Verls .
Kann auch getauscht
werden gegen Pserd .
Ettlingen , Wilhelmstr .
15 , M . Kraft . (5007a

8 t u n g I
Wegen Abreise rer -

kanfe ich 1 Motorrad
Mk 120 (Gaaaenau ) ,
1 Damenrad «. 60 JI .
I aold Damea -Arm -
bandubr . 60 Ji . eine
Nähmaschine . 55 Jt ,
Bettwäsche » .Küchenge -

schirr. ^ln <'»!eö>>, bei
Frau Wendiina .

Waldstr . 71 . IV . . nach .
inittaaS v . 3—7 Ubr .
Händler verbet . B !»4g
Herrenrad . 25 Jf Da
menrad 30 Ji auterh .
zu verkauf . : ^lr !on.
Schiiizcnstr.40.^ W .708

l öermlofirraij
lehr gut erhalten , zu
Verlaufen. lFH3519
Gartenstraste 54, V . .

Ziegler .

s .- u . Bomenroö
gut erhalt ., 35— 40 JI ,
zu Verls . Rheinstr . 6,
Sof . Sittel , (ft <0 .3546)
Sinder - KlavoNnbl . ae.
volstett billia , u vlf .
Kaiserstr . 85. Stb , IV

Serrenvelmantel
mit austrat . Opposum-
futter u Persianerlra
gen, zum halben Preis
zu Verls. Zu ersrag . u .
« 8672 in d . Bad . Pr .

Gebrock An,na . ^
i^ ia . tadellose M« «'
arb . Ia Stoff . 85 '"l
öurtfl Ue &erüicfifi v jfJi . An,ua mod .
» ia . . 15 Ji . 2
x' trccfic &iiolcn . krak 5 °

Fla . , auf . 6 > w Ä '
öerrenftr . 20. 1
rechts. W 'Ä
Wasserd . Decke
20 JI , kt. Büfett lbfz
zu verkf . (« » '
Entenstraste 16. U'1

Nerfckicdene
billia au off . : W"?

BBöen -öcli ,
L m lana . ie naZ

oci-;
(26260'

Wunsch aeiSat . « !L ,zentnerweise aßa «£c<,ni
für 2 JI . " ""iiS.Kubl Äbefnftl . N-"
Te l S5S7. —

Heuverkauf .
Verkauft aus

bot ab Stock K>0? il,,«
gu gewittertes » '

u,
Acker - und
alte und neue Et > {
Bahnzusuhr SS ^ .U)
Zentner . •"w"

Unteralpsen ,
Amt Waidsbut .

anUll T h oML^

Mehrere . .
Vorstehhunde

aller Rassen u .
tetftnnd« . IdflW- S att
u. sichere Appô te
zu kaufen gesucht . - ,
geb . mit Preis
» auer Belchreiba.
T8668 an d
Reinrassig ..

Schäferhund U - l // .
schön Tier « %Le fZ.
w verkaufen . q3(i9
Dreifamstr .10 .Z LM ,

Sprunafähwer l '0*

zu «e I
°

6fi ! tf
Rintbeim . ErnNst^— -

Gänse
»um Stopfen

1 Truthenne^
u . Iroinmlertinibe « '

, ,
verkf . bei
Weidenbach. « rf'" , (-r.
fei , DurmerShclNicr
Nr . 116.

Üiflnantii
schöne ^ vlde Früchte

solange Vorrat

Pfund 50 Pfennig

Pfund 45 Pkeunig
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